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Dreibund und Dreiverband.
Von Dr. E. Steinmann.

Eine fast verwirrende Fülle diplomatischer Akten,
Verträge und Vertragsentwürfe , Exposes, Berichte,
Briefe — ist in den letzten Jahren zur Kenntnis der
Öffentlichkeit gelangt . Die belgischen Archive, die viel
wertvolles Material enthielten , hat der deutsche Er-
cberer , die deutschen, österreichischen, russischen haben
die revolutionären Regierungen der Nachkriegszeit ge¬
öffnet . Die russische Ernte , die besonders reich ist —
die Petersburger Sagenbrücke war ja ein Haupt¬
zentrum der großen politischen Intrige in Europa —,
ist noch nicht beendet. Die Ergebnisse üppiger Nach¬
lese werden zurzeit von Beauftragten der Sowjet¬
regierung gesichtet. In Deutschland' steht eine umfang¬
reiche Veröffentlichung, die bis an die Anfänge der
neuen europäischen Koalitionsbildungen zurückreicht,
-bevor. An Einblick fehlt es schon jetzt nicht — wohl
aber ein wenig an Überblick. Wir haben noch nicht
allzuviel Werke, die in knapper Form , auch für den
Laien verständlich, dabei aber nicht rein propagan¬
distisch, sondern mit historisch-kritischer Objektivität ' das
Material ausdeuten , aus dem Wüste der Dokumente
die große Linie der Entwicklung herausarbeiten , und
aus der Fülle des jetzt erreichbaren Wissens unvorein¬
genommen nach allen Seiten die großen Zweifelsfragen
beantworten . Wo liegt die Hauptschuld am Kriege,
welche Kräfte haben am deutlichsten und stärksten zu
der Entwicklung gedrängt , die in den Krieg mündete,
und von welchen Staatskanzleien sind die schlimmsten
Fehler , die verhängnisvollsten Unterlassungen began¬
gen worden?

Ein kleines, sehr lesbares Buch, das sich die Auf¬
gabe stellt, auf Grund aller Urkunden und Zeugnisse,
die bisher gedruckt vorliegen , diese Fragen zu klären,
hat vor kurzem der bekannte schwedische Historiker und
Politiker Rudolf Kjellön  veröffentlicht . — Drei¬
bund und Dreiverband , die diplomatische Vorgeschichte
des Weltkrieges . KjellM ist deutschfreundlich, und er
hat die Unvorsichtigkeit begangen, seine Schrift der
philosophischen Fakultät der Universität Rostock „als
Zeichen ehrerbietigen Dankes" für das Ehrendoktorat,
das er an dieser Fakultät Ende . 1919 erhielt , zu
widmen Im gegnerischen Auslande wird der Hinweis
auf diese Tatsache genügen, um Kjell^ns Buch als
parteiisches Propagandapamphlet in Mißkredit zu brin¬
gen. In Wahrheit ist es eine sehr ernsthafte wissen-
schaftüche Leistung, und die meisten seiner Schlußfolge¬
rungen sind wohlbegründet und schwer zu widerlegen.

Kjell^n sucht die intellektuellen Fehler der deutschen
Politik keineswegs zu verschleiern. Er glaubt nicht,
daß die Abkehr der deutschen Politik von Rußland zu
Beginn des „neuen Kurses" falsch war . Der Zeitpunkt
des entscheidenden Versagens der auswärtigen Leituna
Deutschlands scheint ihm. wie vielen anderen , die Jahr¬
hundertwende . die Periode der ernsthaften englischen
Vllndnisangehote . Durch die Ablehnung dieser Ange¬
bote (deren Wert und Vorteil für Deutschland der
schwedische Historiker natürlich nicht so kritiklos opti¬
mistisch einschätzt wie etwa der Freiherr von Eckard-
stein) hat nach seiner Auffassung die deutsche Regierung
ein zwar vorhandenes , aber immerhin kleineres Risiko
mit einem größeren vertauscht und eine Isolierung
d-x Deutschen Reiches vorbereitet , die ihm auf die
Dauer gefährlich werden mußte, und die dann schließ¬
lich auch zu seiner Niederlage , Entwaffnung und Be¬
raubung geführt hat . Die Frage der moralischen
Hauptschuld am Kriege (nicht am Kriegsausbruch ) ist
praktisch die Frage nach den Absichten und den Zielen
der Entente . War ' der russisch-französische Zweibund
und später der aus ibm bervorgegangene Dreiverband
aggressiv, oder war er bloß, wie etz der Dreibund zwei¬
fellos bis zur unmittelbaren Bedrohung der Existenz
der Habsburger Monarchie durch die russisch-serbische
Koalition gewesen ist, eine „Versicherungsgesellschaft" ?
In den Verträgen zwischen den Dreiverbandsmächten,,
die bisber bekannt geworden sind, ist von Angriffs-
absickiten— natürlich — keine Rede , aber damit ist
das Problem selbstverständlich nicht erledigt . Kjell ^n
untersucht es sehr genau und kommt an der Hand des
Eesawtmoterials etwa zu folgenden Schlußfolgerungen:
Im Zmeibunde hat Frankreich das Zusammengehen
mit Rußland von vornherein mit Revanche-Gedanken
verknüpft ' Rußland dagegen bat zunächst seine Rücken¬
deckung in Europa für Erpanüonsversuche in Aüen be¬
nutzt und ist erst nach der Niederlage im japanischen
Kriege und nach der Annäherung an England „euro¬
päisch-aggressiv" geworden. Überhaupt bedeutete der
Zweibund nur eine gewissermaßen „latente " Friedens-
gefäbrdunai akut wurde die Gefahr erst durch England,
das d-m Dreiverband von vornherein führte , und zwar
aggressiv — gegen Deutschland.

t

In London ,und Paris werden nun diese Folgerun¬
gen aus der diplomatischen Geschichte der letzten 30
Jahre energisch bestritten . Aber man wird es nicht
leicht fertigbringen , sie zu widerlegen.

Eine Rede Noskes.
„Kr Harburg, 24.' Fan. (Eig. Drahtbericht,) Der Ober-

Präsident der Provinz Hannover. Roske  hielt auf der
Kreiskonferenz der sozialdemokratischen Partei eine Rede, in
der er sichu. a. wie folgt äußerte : Man dürfe sich nickt über
die Große der sozialistischen internationalen Be-
Slebu  n gen . täuicken. Sinter den Reden französischer
Sozialisten stunde nichts, und bis zu einer sozialistischen Be-
weguns im Ausland sei noch ein weiter Weg. Bei allen
A b r u stu n g so e rh a n d ln n g e n in Washington
lei.nichts heransgekvmmen. Man dürfe in Deutschland nickt
aui die Gegensätze zwischen den Franzosen und Engländern
bauen, Deutschland stünden auck so ernste Sorgen bevor. DasZuiainmeiiarbeiten der Sozialdemokratie mit dem Zentrum
sei genau so schlimm wie mit der Deutschen Volkspartei,
denn es drohe eine Katbolisicruna der Ämter. Jetzt beißt es
ernvacken mit allen sozialistischen Bestrebungen, so lange die
akademische Jugend nickt gewonnen ist. Die Anspannung der
Steuer genüge nickt mehr. Die Leistungsfähigkeit der
Steuerzahler sei schon bedeutend überschritten. Es sei falsch.
rr> glauben, daß die Besitzenden nichts trügen. Zu einer
Reickstagsausloning zu treiben, se! gefährlich denn die
Radikalen wurden wieder gelb werden und die Demotraten
wurden versagen. Die Kreiskonferenz beschloß mit allen
gegen vier Stimmen, für die kommenden Reichstagswablen
als Spitzenkandidat Noske  auf die Wahlliste zusetzen.

Reichsgewerkschaft deutscher Eisenbahnbeamten.
Lr, Berlin, 24 Jan . (Eig. Drabtbericht.) Heute ist der

erweiterte Borstand der Reichsg - werkschaft deut¬
scher Eisei . bahnbeamten  und -anwärter in Berlin
zusammengetreten. um zu einer Reibe von Fragen Stellung
zu nehmen, die in letzter Zeit unter der Beamtenschaft Un¬
ruhe berrorgerüfen haben. ' Der erweiterte Vorstand der
Rercksnewerkschaft will zu der gegenwärtig schwebenden
Ttuerui'geaktlen. zum Eisenbaünnnanzgesetz und zum
Arbeitszeitgesetz Stellung nehmen. Es verlautet , daß die
Rkichsgewerkichaftdeutscher Eisenbahner dem Minister
Hermes ein befristetes Angebot  überreichen will, in
dem dieser erstickt wird, die Vertreter der Gewerkschaften zu
oidnungsgemaßenVerhandlungen  über die gesamten
Fragen der Beamten zu laden. Die Stimmung  unter den
Beamten in Berlin bat sich in den letzten Tagen unverkenn¬
bar verschärft.  Nickt nur di« Eisenbahn-, sondern auch
die Po stbeam ien  find zu Besprechungenzusammenge-
steten. deren Ergebnisse dann in einer gemeinsamen
B.eratung im Deutschen Beamtenbnnd  ihren
Niederschlag finden wird.

Eröffnung eines irischen Weltkongresses in Paris,
. 24. Jan (Eig. Drabtbericht,) Heute ist hier
der irische Weltkongreß eröffnet worden. Er wird in den
Sälen des Hotels Eontinental abgebalten. de Valero,
der frühere Präsident der sogenannten irischen Revublit.
wohnt als gewöhnlicher Teilnehmer oen Verhandlungen bei
^ ;e Delegierten.,stnd zum größten Teil Frisch-Amerikaner.
Von der gegenwärtigen vrovisorischen Regierung Irlands istnur C o l l i n s anwesend.

Auflösung der rumänischen Kammer.
v . Bukarest. 24. Jan . (Eig. Drabtbericht.) Die

Kammer ist aufgelöst . Die Neuwahlen  zu den
gesetzgebendenKörperschaften finden in der Zeit vom 1. bis
11. Marz statt Am 23. März wird dann die neue National-
veisammlung zusammentreten.

Zur Stabilisierung der Mark.
W. ’t .-B. Paris , 23. Jan . Der „Temps " schreibt in

seinem Leitartikel nach einer Übersicht über die Ein¬
wirkung der Markbaisse auf die deutsche Finanzlage,
man müsse dahin kommen, daß die Mark nicht
m e h r s i n ke. Zu diesem Gedanken kommen wir
heute, ohne auch nur ein Wort von den Reparationen
erwähnt zu haben , ohne uns auch nur einen Augen¬
blick daran erinnert zu haben , daß unser Land der
Hauptgläubiger Deutschlands ist. Aber ob man Gläu¬
biger Deutschlands ist oder nicht, die Reparations¬
frage  tritt auf, sobald man ein Mittel sucht, die
deutschen Finanzen zu stärken. Heute ist sie ast dem
Punkt - Wenn wir Deutschland Barzahlungen erlassen
und dafür seine Sacklieferungen entwickeln, werden
wir damit bereits alles getan haben , was zur Stabili¬
sierung der Mark erforderlich ist? Darauf kann man
ohne Zögern antworten : Rein . Selbst wenn man die
Barzahlungen völlig unterdrückte , selbst wenn man die
Cochlieferungen auf eine Milliarde Mark jährlich
reduzierte , hätte man das Nötige noch nicht getan.
Das Wesentliche würde immer noch fehlen . Um Sach-
lieserungen zu bewerkstelligen, muß Deutschland die
deutschen Produzenten bezahlen . Der „Temps " sieht
die Lösung der Frage nur in der Möglichkeit einer
auswärtigen Anleihe  für Deutschland, sei es
auch nur , um die Sachlieferungen zu finanzieten . Da¬
zu aber seien internationale Kreditopera-
t i o n e n nötig . Auf diesem Wege kommt der
„Temps" wieder zu seiner Forderung . Amerika
möge helfend e i n g r e i f e n. Er ist der Ansicht,
daß diese Frage die Konferenz von Genua ' beherrschen
werde, wie man sich auch dazu stellen möge,

Der englisch-französische Garantie-
vsrtra ?.

W. T.-B. Patis , 23. Jan . Havas verbreitet folgen¬
des, offenbar von französischer diplomati¬
scher  Seite beeinflußte Telegramm aus London:

In offiziellen Kreisen scheine man den Wunsch zu
hegen, in kürzester Frist die Absichten der fran-
zösis -chen  Regierung in den gegenwärtig der Prü¬
fung beider Regierungen unterliegenden Fragen
kennen zu lernen . Den Kreisen zufolge, in denen sich
die offizielle englische Anschauung widerspiegele, gebe
es Gründe zu der Annahme , daß das Londoner Kabi¬
nett entschlossen sei, in bezug auf das englisch¬
französische Abkommen  folgendermaßen Stel¬
lung zu nehmen : Die englische Regierung
würde sich damit einverstanden erklären , die Dauer des
Abkommens zu verlängern und möglicherweise aus 30
Jahre sestzusetzen, obwohl sie diesen' Zeitraum für zu
ausgedehnt halte . Sie würde sich bereit finden, dem
Abkommen gegenseitige Wirkung zu geben, obwohl sie
dies nicht als eine unbedingte Notwendigkeit empfinde.
Eine Militärkonvention  würde sie a b-
lehnen,  ebenso die Ausdehnung der.  Wirkung des
Abkommens auf einen gegen Polen  gerichteten
Angriff . So werde voraussichtlich, erkläre man in die¬
len Kreisen, die Antwort der englischen Regierung auf
die Vorschläge der französischen Regierung lauten , wenn
die letzteren so ausfielen , wie man in London annehme.
Diese Nachrichten verdienten allerdings auf Grund
ihrer Herkunft eine gewisse Beachtung . Wenn man in¬
dessen Genaueres über die Antwort wissen wolle, die
das Londoner Kabinett auf die Gegenvorschläge oder
die Abänderungsanträge des Pariser Kabinetts er¬
teilen werde, sei es doch geraten , abzuwarten , bis die
Unterhandlungen , die am Dienstag oder Mittwoch im
Foreign Office zwischen Lord Eurzon und dem franzö-
schen Botschafter ausgenommen würden , die englische
Regierung vor bestimmte offizielle Vorschläge gestellt
hätten In der den Negierungskreisen nahestehenden
politischen Welt erkläre man . der Ton . auf den' diese
Verhandlungen abgestimmt sein würde , werde der
gleiche sein wie der der öffentlichen Meinung in den
letzten Tagen . Man müsse sich darauf qefaßt machen,
be, der englischen Regierung große Zurückhal¬
tung.  aber auch den aufrichtigen guten Willen und
die Überzeugung von der offensichtlichen Nützlichkeit
des französisch-englischen Abkommens zu finden.

Lloyd George.
(Eig. Drabtbericht.)1̂ ' DVM, 24. Jan . gneivun

scn aus London besagen, soll demnächst zwischen Poincav
Wie Meldun

£ Io *, d Georg  e eine Zusammenkunft bevorstehen
r * Konferenz für die eine Bestätigung aus Pari:i.pch nicht vorlag, tatsächlich stattfinden sollte, so würde fie
ror allem der Revar a t i o n s krage  gelten , sogar von
einer An l er b tan De utschland  wird gesprochen, wozu
Frankreich der Hilfe Englands bedürfe. Auf jeden Fall
aller muß noch eine Bestätigung aus Paris abgewartetwerden.

Ein Brief Renaudels an Poincars.
. Ŷ M ^ . Varis 23. Jan . Renaudel.  der bekanntelravzomche Sozialist, der gerade aus Deutschland»urückge-
kehrt ist. bat an PorncarS  einen Brief gerichtet, den er
im „Povuloire veröffentlichen läßt. Er wendet sich darin
gegen die Behauptungen PoincarSs in seiner Parlaments-
r.tde vom Donnerstag, die Arbeiter von Heidenau in Sackten
batten, nachdem, Renaudel vorbei in Heidenau gesprochen
habe. -die Haubitzen versteckt. Renaudel erklärt, er babe
nach dem Zwischenfall von Heidenau dort gesprochen. Die

.Totlachen  batten sich also vollkommen anders
vollzogen als Doincarö sie im französischen Parlament mit-. geteilt balle.
Eraf Sforza für ein sranzösisch-italidnisches Bündnis. .

Hm. Baris , 24. Jan . (Havas.) Der ..Ercelstor" will
willen, daß der neue italienische Botschafter in Paris . Brak
Sforza.  von der Notwendigkeit einer engen Vereinigung
zwischen Frankreich und Italien überzeugt sei und diese
praktisch und dauerhaft durch ein Bündnis  gesickert leben
nulle, äbnlick demjenigen, das jetzt zwischen Frankreich undEngland vereinbart werden soll.
Amerikas Teilnahme an der Konferenz von Genua.

. v . Washington. 24. Jan . (Eig. Drabtbericht.) Die
italienische Einladung an die Regierung der Vereinigten
Staaten zur Konferenz von Genna wurde im Kabinett aber¬
mals , erörtert, Ein endgültiger Beschluß ist noch
nickt gekaut  worden, weil erst noch die Berichte der Bot-
ckafier Harren und Herrick aus London abgewartet werden

sollen. Daß der.Beschluß für eine Beteiligung an der Kon¬
ferenz lauten wird, kann man sicher schon daraus schließen,
daß der Handelsstkretar Hoooer. der für Genua als Sauvt-
delegierter m, Frage käme, dem Kabinett bereits das ameri¬
kanische Programm für die Konferenz auseinandersetzte.

Eine nationale Wirtfchaftskonferenz ich Amerika.
, ,IYT"B' 24. Fan. (Drabtbericht.) Die .Times"berichtet aus Washington,  daß die von Präsident
Harding  gestern erösfnete nationale Wiistschaftskonferenz
in ihrer heutigen Sitzung ssch mit der TT : oe ä i Idie n
L a ge als einem der Faktoren, die zu der Not der ameri¬
kanischen Landwirtschaft beitragen, befassen wird
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Wiesbadener Nachrichten.
— Für unicr « Mitarbeiter und Einsender . Mit der

Hand oder mir de : Schreibmalchine geschriebene 93ertrfitc.
die m unserer Zeitung abgcdruckt werden sollen , können als
Drucksache  versandt werden . Das Kuvert muß oiien
bleiben und mit der A u i i <t) r i f t ..Z e i t u n g s a r t i k e I“.
vergeben feilt . Wenn d' ele Voraussetzungen erfüllt sind, kostet
das Porto nur 5 v P i e n n i g. Es dark aber nur der Ad-
sendername angegeben sein . Sonstige Bemerkungen , auch nur
mit Grub . sind unzulässig.

— Der Verein für Kleingartrnbau Wiesbaden und Um¬
gebung . E . SB., dielt am 2v. d. M .. dem 1. Jahrestag seiner
Gründung , im .Hotel Einkorn " seine ordentlich « Hauolver-
sammlung sür das Geschäftsjahr 1921 ab . Etwa 300 Klein¬
gärtner von 567 Mitgliedern des Vereins ' batten sich dazu
erngefunden . ein Beweis , wie iebr das Inlerelle an die ' cn
sozial io wichtigen Bestrebungen gewachsen ist. Für den Ver¬
ständigen lein Wunder , denn mit dem Anwachsen der Ver¬
teuerung aller notwendigen Lebensbedürfnisse wird die Zeit
kommen , wo jeder irob sein wird , ein Stückchen Land sein
eigen zu nennen oder in Packt zu baden , um der äutzerkten
Not zu wedren . Nach kurzer Begrünung durch den Vorsitzen¬
den . der hierbei dem Amtsvorstanb des Kleingartenanits . der
Landwirtickmttskammer und der Prelle für die 1921 geibäbrte
besondere Unterstützung dankte , würbe durch den Schrift¬
führer ein ausführlicher Gelcdältsbericht ül>er die Tätigkeit
des Vereins in 1921 erstattet . Es folgte der Kassenbericht,
die Abrechnungen über den Vcreinsgarten Neuer Ecisberg
und den Dermögcnssrand . ein Bericht des Kallenv ^üiers und
die Aufstellung eines Haushaltsplans für 1022. Vemerkens-
rvert war . daß der Verein die Mittel zur Herrichtung seines
Gartens , für öffentliche Aufklärung und Weiterbildung leinet
Mitglieder im Gegensatz zu anderen Vereinen , z. B . Frank¬
furt a . M .. aus Darlehen seiner Mitglieder aufbringen
mutzte , da von der Stadt zu dieser sozial und volkswirtschaft¬
lich anerkannt wichtigen Sacke bisher leider keine »Unter¬
stützung zu haben war . Den für 1922 vorgesehenen notwendi¬
gen Ausgaben enllprcchend wurde der Mitgliedsbeitrag für
diests Geschäftsjahr einstimmig auf 25 M . einschl . Zeitschrift
festgesetzt zahlbar bis 31 . März d. I . Postscheckkonto Frank¬
furt Nr . 23 323 ) . Nach Erledigung verschiedener eingeganqe-
ner Anträge trat der alte Vorstand iatzungsgcmätz zurück.
Bei der Neuwahl wunden in den Vorstand gewählte die
Herren Polens . W . A . Herrmann und Kaiser  jun ..
in « den Verwaltun .gsrat als Beisitzer die Herren : Alwin
Hövtner . Bovel . Schmidt . Brodt . Huttel und
Witt gen (Eigenheim ) . Darnach wurden neck, wichtig«
Tagesfragen erörtert , unter denen besonders folgende erwäh¬
nenswert find : Mitglieder und Landbewerber können sich
werltäglich in der Geschäiisstelle . Westendstroke 8. anmelden,
daselbst sind anck die vom Verein berausgegcbenen Merk¬
blätter über künstliche Düngemittel zu beziehen und Be-
ste .ungcn auf Saatkartoffeln ( getrennt nach Früh - und Svät-
kartorieln ) abzngeben . Allen Gesucken um Zuteilung von
Land für Kleingärten ist außer dem Vor - und Zunamen des
Bewerbers der Stand oder Beruf , die Anzahl der unterhalte¬
nen Kinder und die Wohnung anzugeben , sowie ein « Er¬
klärung . datz sonst rockt kein Land - oder Gartenstück bewirt-
schafiet wird , aufzunehmen . Kriegsbeschädigte wollen einen
entsprechenden Vermerk macken . — Der nächste öffentlich«
Bortrag (Direktor Dr . E i ! i n g e r von der hiesigen Land-
wirtschaftskammer . über den Ernst der wirtschaftlichen Lage
und die Aufgaben , die dem Kleingarienba » daraus erwach¬
sen) findet Mittwoch , den 22 . Februar d. I .. 8 Ubr abends,
im ..Einkorn " statt . — An alle Kleingärtner erging erneut
die Mahnung . dag nur engster Zusammenschluß ein Fest¬
halten und Verbessern der in den Kleingartcngesrtzen erreich¬
ten Vorteile und Sicherheiten gegen ungerechtfertigte Kündi¬
gungen und Preissteigerungen verbürgen kann . Die ernste
wirtschaftliche Lage erfordert mehr denn je die treue Mit¬
arbeit und Dvierwilligkeit eines jeden für den deutschen
Kleingartenbau.

— Der Haus - und Erundbesihervereln batte am Montag¬
abend im groben Saal des ..Kalholi cben Gesellenbaules " zu
einer gratzen Protestverjammlung gegen das Reichsmieten¬
gesetz und die Zwangswirtschaii im Wohnungswesen einge-
laden . Nack einigen einleitenden Worten des Vorsitzenden.
Herrn Hck. Hartmann,  ivrack . da Herr Tr . Iörisicn aus
Köln verhindert war . das Referat zu hallen , an seiner Stelle
Staatsanwaltsckmitsrat Dr . Rhode  aus F -onlfurl . Der
Redner legte in einer 1 Mündigen Red « die Gründe ausein¬
ander . die jeder Hausbesitzer gegen das kommende Gesetz cin-
nebmen mühte . Er war vor allem dagegen , datz den jetzigen
Wobnnngsinbabern ein Erbrecht eirgeräumt würde . Io dah
di« Inhaber in bezug auf Wobnungstaukch vollkommen freie
Hand hätten . Der Redner führte dafür einige Beiloiele an.
Die in Betracht kommenden Bestimmungen würden den
Schleichhandel und den Wucher mit Wohnungen emoorblüden
lallen , und das r«i schon ein Grund , mit aller Entschiedenheit
geaen das Gesetz zu vrotestieren . Zum Sckluh verlas der

(17, gottl -tzung.) Nachdruck Verbote».

In der Nacht.
Roman von E. v. Kraatz.

7. Kapitel.
Eickert ballte die Hand und steckte sie in die Tasche.
„Also doch!" stieß er zwischen den Zähnen hervor.

„Ich hätte es nicht geglaubt ."
„Was für eine Nachricht die Depesche enthielt , hat

das gnädige Fräulein wohl nicht gesagt ? " fragte er
dann mit finster gerunzelter Stirn.

„Nein , Herr Eickert ."
„Gut . Warten Sie einen Augenblick . Ich komme

gleich "
In zwei Minuten hatte der Detektiv sich von den

« »deren Herren verabschiedet , bezahlt und den Paletot
angezogen und stand mit Cteinhof aus der Straße.

„Wann telephonierte Fräulein von Seeheim ? "
fragte er hastig.

„Vor einer guten Diertelstunde ."
„Wo ist das nächste Telegraphenamt ? " fuhr Eickert

fort . „Ich muß versuchen , das gnädige Fräulein noch
anzurufen "

Zu seiner angenehmen Überraschung glückte das.
und als Inges Stimme ertönte , fragte er sofort : „Hat
Fräulein Larsien einen Grund für ihre plötzliche Ab¬
reise angegeben , gnädiges Fräulein ? "

„Ja . sie sagte , ihre Mutter wäre schwer erkrankt " ,
klang es zurück. „Sie war sehr erregt und eilig , denn
sie hatte nur noch gerade Zeit genug , um ein paar
Sachen zusammenzupackcn und den Zug zu erreichen ."

„Sie hat also nicht viel Gepäck mitgenommen ? "
”C nein ! Nur einen kleinen Handkoffer ."
".Können Sie mir sagen , wie der Handkoffer aus¬

sieht ? "
„Dunkelbraun — so wie die Dinger meistens aus-

seben "
„Hatte ste schon vor der Ankunft des Telegramms

Reierent eine im Sinne seiner Ausführungen gebastene Ent¬
schließung , die einstimmige Annahme fand . Sie lautest ..Die
heutige von über IiiOO Hausbesitzern besuchte Versammlung
sosdert nach eingehender Aussprache schleunigst Beseitigung
der bisherigen Wobnungszwangswirtschait : sie verwirft das
Reichsmierengeirtz und gib ! ihre äußerste Entrüstung kund,
dah verflicht wird an Stelle des Mictrcchts ein . Erb - und
unveräußerliches Wobnrecht einzufllbren . was einer ver-
KMciertcn Enteignung alcicht . Der Hausbesitz kann,leine
Vervkljchlungen nur erfüllen , wenn er wieder in den freien
Belitz seines Eigentums cingoletzt wird ." — Feiner wurde
noch folqender Zusatz binzug ^rügt ' ..Die Versammlung nimmt
mit Befremden davon Kenntnis , dah Regierung und Meiai-
strat unterlallen baden . der Einladung Folg « »u leisten . Die
Haus - und Grundbesitzer verlangen , dah sie in Zukunft nickt
mehr in dieser Welle m -nacktef werden ." Gegen 10 Uhr
wurde die Verkommlung geschlossen.
- — Ein Postkuriosnm . In den Ländern der 21 - S t u n .

denzäkliina  tritt im nächsten Monat ein Postkuriosum
aus . Der Posistemvel in dielen Ländern wird nämlich am
22. Februar 7 Zweier aufwesien . Einen soliden Stempel
werden diejenigen Briefe und Karten tragen , die am
22. Februar , abends gegen 10 Ubr . bei der Post aufgelierert
werden . Der Boststemnel wird dann falnende Zahlen oiit=
wellen : 22. 2. 22 22. Die derartig abaestempeltcn Marken
dürften einen gewillen Sammclwert baden.

— Auszeichnung , ftiit ihre flemeinnützipe vaterländische Tätigkeit
mährend und noch dem Weltkriege wurden die Schriftstellerin AklNp» Silvia
«sein  und di» Ki ' chen. und « on-eritängerin Paula Utlert  mit der
deui 'chen Chreudenkmünze de» Weltkriege » am schwarz-weih-roten Band«
oerlieden.

vorberkchte übtv  Kunst . Vortrag - nft » Verwandtem
* Staat »« ,euter . Am TOonlap. den 30. d. TO., nefti die ersoloreiche

Komödie ..Patalch und Perlmutter " ° I» SandrrvarstaNuag in 8,ens.
Eine bclchränkle Anzahl Plätze Itzoaen . I . Rann . Parte « . Orchesterlege!.
Parterre . 2. und 3. Rann ) gelanal zu den bekannten Schauspielprellen ab
Mittwoch , den 23. d. TO. , an der Kaste zum Derkaus. — Ta » Drama
..Pater und Sahn " van Irachim aan der E - ltz. da, am Samstag diele:
Wache im Staatstheatcr seine tlrauslührung erleben l°N. wird nam
Intendanten Dr . Carl Haaemanu in Szene geletzt. Die techaiich-dcloraiiv»
Einrichtung besorgt Theada , Schleim , die Bühnenbilder stad noch Ent.
mürlen »an Lothar S -Hen-k ran Trapp gestellt, die Trachten richtete Georg
Geyer ein.

- Die Tribüne . Am Frettag . den 27. Januar ^ abend« 8V, Uhr.
gastiert in der Tribüne da » Ballett des Franksurtor Opernhante ». Di«
Leitung der Tänze lieat in den Händen des l . Bastettmelsters Julius
Benteler . Allster den besten Tänzerinnen des Frnnksurtar Pallktts gastiert
die Erntest - und Seletänzeria Irene Maas . Zur Varsiihruna gel,a -ea
Tänze nach Mustk von Johann Stiaust . Moslowsky . Splndler . Tlchailomsky,
Bayer . Lederer . Evmo usw. Di- Orchesterlellung h° i Paul str «ude»h,rg.

» Soudertonzrrt . « ei dem Saaderkenzert am sireila.g. den 27. Januar,
abend» 7 >4 Uhr, im graste» Saale des Kurhaule », welche» aem Deutlchcn
TOustleraerband zu», Besten begabter , unbrmittelter Orchestermustler n«7-
anstalte « wird , haben stch als S >listen Herr Alexander Kipnl » aam hiesta-n
Staatstheater und Herr Konzertmeister Beramann vom städtischen Kur>
orchester in den Dienst der guten Sache geltest«. Da» Orchester aktrd sich,
wie schon erwähnt , aus ra 120 Tonkünstlern zulammentetzen. Heer
Konzertmeister Bergmann Ipielt das D-Tur - Kanzrrt für Bioline und
Orchrster von TOazarr« ousterdem stngt Herr Kipni , die Arie ..Die Teilung
der Erde " non Haydn nach dem glciitmamigen Eedichl aan Schister. Im
zweiten Teile lemmt da» gewaltige Wer ! vou Richard Strauß „Eia
Heldcnleden" zur Auf ' ührung.

* Konzert . Da » Programm des Liederabend » »an Eerdita Eardon
lSt . Petersbuegi im Kastno am sireitog . den 27. Januar , abends
7Uj  Uhr . verzeichne .« Arien von Pueciai , Lieder oon Schilling » , Slraust,
Blech. A. Mendelslohn . Mustelgski (in russischer Sprache) u. a . Suly
H- mmel wird hegleltrn.

Aus dem Dereknslebev
* ,.R » l l ° u l lch e r Verein für Naturkunde ". Am

Donnerstag , den 20 Januar . !m Lyzeum l am Lchlostplatz, wird Herr 8e !>.
Rat Staffel einen Bortrag Hallen über „Die Hand" .

" Iugendgruppe der Deutlchnalionolen Volk » .
partes  Am D- nnerstag de» 2I>. . Iprich, Pros . Morbach über ^Dte
»Slkische Bewegung leir der BüllerLar .deruug ".

Aus Provinz und Nachbarschaft.
Ändrrungen iu den bessiicken Vrooinzialdircktionen.
W.  T .-B. Main, . 23. Sun. Wie berichtet wird, sieben

Veränderungen in der Belctzung der beilllchen Prioinzi » !-
i.Irettionen bevor . So wird Gebeimrat Best (Mainz ) die
Prooinzialdireklion in Darmstadt übernehmen : an leine
Stelle tritt ©die,mint Dr . Karl listiger , ein geborener
Mainzer : Seither Proviurialdirektor in Giehen . Geb . Dber-
reglerungsrat Matlbias (Darmstadt ) übernimmt die Pro-
vinzialdirektion in Giehen . Gebeimrat Fen . seither Provin-
zialdirektor in Darmiladt . tritt in den Nubestanü.

Borgeickichtlickes aus Nassau.
* Lannenschwalbacki . 23. Jan . Im Nass . Altertums-

verein  ivrack Herr Dr Kutsch  nom Landesmuseum in
Wiesbaden über ..Vorgeschichtliches ans Nassau " . Die Vor-
lel ung vor einem zahlreich erschienenen Publikum wa r, wie

vcn der Möglichkeit einer plötzlichen Abreise ge¬
sprochen ? "

„Nein ."
„Was hotte sie an . als sie abfuhr ? "
„Fräulein Larsien ? Ja , daraus habe ich wirklich

gar nicht geachtet . Herr Eickert . Warten Sie einmal!
Ich glaube , sie trug ihr gewöhnliches Straßcnkostüm
und einen kleinen schwarzen Mntrosenhut — wie
immer . Aber bestimmt weiß ich es nicht ."

„Danke selir , gnädiges Fräulein ! Verzeihen Sie.
daß ich so spät noch anrief . Aber ich mußte Näheres
wisien . Ein Glück, daß Sie noch auf waren !"

..Ja . offen gesagt , sie! mir mein Persprc hen . Ihnen
Nachricht über alles zu geben , erst ein , als ich schon
zu Bett gehen wollte , und eben bin ich aus meinem
Schlafzimmer heruntcrgelausen , als ich die Telephon-
klingcl hörte ."

„Es tut mir sehr leid . Sie noch einmal gestört zu
haben . . Darf ich morgen früh um neun bei Ihnen vor-
sprcchen ? Ich habe noch allerlei zu fragen und möchte
Sie jetzt nicht länger äufhalten ."

„Ja , natürlich ! Ich werde Sie erwarten ."
..Dann also auf Wiedersehen , gnädiges Fräulein!

Schlafen Sie wohl !"
„Aus Wiedersehen und gute Nacht , Herr Eickert !"
Nun ließ Eickert sich mit Berlin verbinden und be¬

auftragte einen ihm stets zur Verfügung stehenden
dortigen Detektiv , den Zug , mit dem Leonie gefahren
war , bei seiner Ankunst in der Hauptstadt zu erwar¬
ten und sich noch einer etwa dreißigjährigen , kleinen
und schmächtigen Dame mit schwarzen Äugen und
Haaren und ausfallend ernstem , oerichlosienem Gesichts-
ausdruck umzusehcn.

„Astzug höchstwahrscheinlich schwarzes Straßcn-
foftüm und schwarzer , kleiner Mntrosenhut — und nur
Handgepäck : kleines , dunkelbraunes Handköffcrchen ." .

Der Detektiv wiederholte die Beschreibung , um sie
sich einzuprägcn.

„Gut " , fuhr Eickert fort , „und wenn Sie die junge
Dame entdecken , so haften Sie sich wie eine Klette an

Morgen -Ausgabe . Erste« Blatt . Nr . 41.
tcr Herr Vortraaeuve selbst erklärte , ein Soaziersrnc ! durch
die Iabrtäuievde der MenschbeilsoeiGichte und reich illustriert
durch eine Folae von Licklbildcrn . Er batte z. T . den arosien
Reiz des Selbsterlebten und Erlckauten . dn der Herr Vor-
»aaende die Ausarabunnen ans der älteren S '.einzeil in
einigen Höhlen untern von Diez selbst geleitet , die sowohl
ielbst bewohnt , wie auch ein auf der Höbe der Wand ge¬
legener stckllich künstlich verebneter Platz zu Wohnzwecken ge¬
dient baden mag . Vortragender zeigte an einer Reibe von
Bildern eingeritzte Bilder der Höhlenbewohner , meist in
Belgien und Frankreich geiunden . so einen Urstier . ein
Mammut auch solche von Hütten der Urbewohner . Die
Hörer folgten gespannt den etwa 1Xstündiacn interellanten
Ausführungen des Redners und der reiche Deifn <ll zeigte , wie
iebr dankbar die Hörer für einen hier leiten genug sich dar¬
bietenden Genuß waren.

Schwere« R -deluaglück.
fp <t . Eppstein I. L., 23. Jan . In , nahen Bockenhnulen verunstlückkeir

heim Rodeln auf einer vercrstrn Rodelbahn die 17jährige Ton ! Christ und
der gleichaltrige siritz Born . Da « Mädchen trug eine lchwere EehtNt»
erfchütlcrung davon , der Bursche schwöre innere Dertetzungen.

rimlanrcderlogung.
fpd . Eltnille , 23. Jan . Bü -germeister Dr . Keutner  hat dem Stadt-

rerordnetenkallegium seine snrmolle Ai»t»niederlegang angezeigt und dadei
seinem Bedauern Au»drust gegelen . Latz der Magistrat die von ihm ge¬
wünschte Rechtfertigung ahgeleh»« hat.

Hohe Ja, »preise.
— Sichnrg , 24. Jan . Dir hiesige Jagd , wasche seither für etwa 3000

Mark vergehen war , wurde bet der gestern staltgehadte » Versteigerung an
einen Inhaber der Firma Trier In Dalmstadt sür 00 000 TO. zageschlagen.

Sport.
•  Fnhball . Sportklub Nassau 1920 l . TOannschas « gewann am Sann»

s- 8 gegen Sportverein ..Amirtlia " Hattersheim I . lIl -Klaste> mit 2. L
Tie 2. Mannschaft weilte in Ellville und spielte gegen d,e vereinigten
Futzballklub» „Tuingemeinde " und . ..Olympia " , jetzt Spcelverein,ganz
Eltville 1922. 1. Mannschajt 10:3. Die 3. Mannschaft verlor gegen Eer»
mania 3. mit 9:1. — Zum Rüstspiel stand am Sanntag die Spielvereini»
gung Wiesbaden der Sportvereinigung 07. E. V.. in Bischosrheim gegen¬
über . Spiel -Veieinigung gewann 3:0. Die 2. Mannschasl unterlag I»
Mainz der 3. Els van 05 Vtainz mit 2:3.

"Turnverein Wiesbaden . Bel herrlichem Winterwetter ging am «er»
gangsinen Sennlag die erste diesjährige Wanderung mil ca. 73 Teilnehmern
von statten . Ein selten schöne» Bild bot der gratze Feldberg . Am Mitt¬
woch. den 23. Ianaar . findet die Jahresversammlung der Wanderer statt
!abend » hi.9 Uhr ). Die 2. Haupiwanderung führt am 12. Februar in di»
Berge de» Rheingau ». _ _ __ _ _ _ _ _ _

Berliner Devisenkurse.
W .-T .-B . Berlin , 24 . Januar . Drahtlich » Auäeah , untren kq.

llol and . 7793 . 20 0 Mir. 7807 .SO B. fOr 100 « niste»
Bneno -,-Aires . . 72 SL G. n 7 2 85 B. „ I l ' eee
Belgien . 16 3 .3 >0 . „ 1628 85 & . 100 Frunhe»
Norwesfera . . 3306 65 .(1. „ 3333 . 75 B. „ 100 Krotre»
Dänemarc , . . 4225 75 G. , 4234 .25 B. .  100 Kren »»
Schwellen . . • 52 9 .70 G, „ 5230 .30 B. „ 100 Krone»
FinnlanJ . . . . « 04 53 G. , 405 .45 R. . 100 Kinn . Mar*
Italien . 924 .05 G. „ 925 .95 B. , l -m Lire
I .ondon . 891 60 G. . 893 .40 R. . I Pfd . Steril » *

• New - Vorlt . . . 203 .79 G. . 210 .21 R. . I Oollir
Pari » . 17 8 .25 G. , 1711,75 B. „ ICO Fran 'ee»
Schweiz . 4115 .8 1 G. .  412 1. 15 B. „ 100 Fr .in 'ta»
Spanien . . . .  3151 .50 G. , 3158 .2 ) N. , 100 Foeetaj
Wien D. Oe . , » 5 .43 G. „ 5 .52 R. . tOO Kronen
Pruo . 421 .55 0 . . 422 .45 IS. . 100 Kronen
Budapest . . . . 23 . 97 G. „ 29 .03 R. „ 100 Kronen
Polen . G. /, B . • „ 100 poln . Mark
Bukarest . . . » —. — G . . —.— H . „ luo Lei
Sulia . 133 .85 G. . . 134 . 15 B. . 100 Lei

Aufgesprungene Hände
spröde uiid rote Haut , Wundsei » und unreinen Teint heilt
n .an schnell V Dieser deivührte Haut«

durch MaCWKBr CalS pslegeuuttel « halten Sie
überall , wo Sie Chlorodont - Zahnpaste lause ». si IM

Grippe - Gefahrl f Wies~
_ _ _ _ badener
Kochbrunnen -Fastillen,  s

Oie INorgen -Ausgabe uinfajjt <> Seiten.
Hauptlchriftleiter : H. 2 e li ( a).

rcrcrnttrortniB fflr den pclililchen Teil : tz . Lekitch : für den Unter»
raliungsieil : F . idOniher : für den totalen ,ma praainjiellen Xeil , iawi,
Sertdjteiaal und Handel : W . Ltz : für die Sin, « gen uni ReUanlenr

' H . Darnaus , lamilich in 'tviesdaeen.
Trust u - V ' tiag der 2 . Schellen deeghchen Hasduchacustacei inVite » dadech

Sprechstunde der Schcislietlunz >2 dt , I Uhr.
. - L IL. 1111J .I.ÜP. !9J—!— JJ '-. '■'.. ' " ■■J- ■ - .1- L 1 21

ihre Sohlen , Hampe ! Ich muß durchaus wisien , ob sis
in Berlin bleibt , und wo und was sie dort treibt.
Sollte sie Weiterreisen , so fahren Sie mit , und ver»
gesien Sic nicht , sich Geld mitzunchmen ."

„Und wie heißt die Dame ? " fraczte Hampe.
„Fräulein Leonie Larsien . So nennt sie sich hier

wenipstens . Machen Sic Ihre Sache put , Hampe , ,und
jo unauffällig wie möglich . Da ich nicht selbst da 'sein
lann , verlasie ich mich auf Sie . Mir liegt außerordent¬
lich viel daran , die Dame nicht aus den Augen zu ve»
licren und genau über alles , was sie unternimmt,
unterrichtet zu werden ."

„Wenn ich sie finde , werde ich ihr folgen wie ihr
Schatten . Herr Eickert ."

„Schön . Und geben Sie mir so bald und so oft wie
möglich Nachricht ." — Langsam schleuderte der Detektiv
nach Hause . Wie ein mit Goldblättchen gestickter,
schwarzblaucr Samtmantcl hing der wolkenlose
Sternenhimmel über der schlafenden Stadt . Der
Straßenverkehr hotte sehr nachgclasien . Nur Autos
sausten auf lautlosen ' Gummireifen vorüber , und hier
und da begegnete man einzelnen Menschen oder eng
aneinandergcschmiegtcn Paaren.

Eickert vermochte die schöne Sommernacht nicht
recht genießen . Er fühlte sich bis ins Innerste ver¬
stimmt . Und doch lag eigentlich gar kein Grund dazu
vor . Hatte er jenes stille Mädchen nicht vor wenigen
Stunden selbst an die Spitze seiner so erbärmlich kur¬
zen Liste von Verdächtigen gestellt ? Und trug dies
neue Ereignis nicht dazu bei . seinen Argwohn zu be¬
stärken und seinem unfehlbaren Detektivinstinkt wieder
einmal recht zu geben '' Don vornherein hatte —
wenn Inge Seeheim als mehr als unwahrscheinlich
ausgeschieden wurde — jeder Fingerzeig auf die Schuld'
der Sekretärin hingcdeutct.

„Ja . aber da war Leonie so lange im Zimmer " ,
hatte Fräulein non Seeheim gesagt , als sie berichtete,
daß die Tote nicht allein geblieben sei, bis sie jenen
verhängnisvollen Schlüsiel an sich genommen hatte.

(Lorltrtzmt, tsigui
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«ne Dauer - Ondulation
hergestel '.t mit dem neuesten Apparat , ermöglicht jeder Dame den Kopf zu waschen , ohne die Ondulation zu
veiheren ; auch das widerspenstigste Haar erhält eine wunderbare dauernde Ondulation . Vorbestellung erforderlich. 84

Kästner & lacobi » Friseure, Wilhelmstraße 56
V l ■? . *«■»

5 v"
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Vino Veimouth , Portwein,
Bordeauxwei - e , Sherry , Madeira.

mSlBUHi
111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111,111,11111
’reifag , den 27 . Januar , 8 74 Uhr:
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ITanzgastspiel des Balletts(
Iv. JranlJiirter Gpernhaus

unter Mitwirkung der berühmten Grotesk-Unzerin

Erene Haas.
Leitung der Tanze : I . Ba lettmsister

| Julius Beuselei*
Tom Frankfurter Opernhaus,

d- o'Th,,-. üäPBllllSlir FPÄBteS.
Eintrittspreise : Mk . 20 .- , 12. -, 7.- , G.- , 6 .-,
Vorverkauf t&elh h v . 10— 1 Uhr an der Kasse

de -„ » int Ttfürlcn “ , Thealerk ,i.«se I Ulmen-
tlial , Horn Si  Schottcnfel », (.’kristmauu ’s
Zigarre haus , Rosid imheater.

♦♦<><►

z <'

♦♦
♦♦

GILK AQUAllfATSLIKOPE
S EI T • 1 6 3 6 • WE LTB E KAN NT

Generalvertreter : J. Hrauss , Frankfurt a/M.
Bettinas Halte 23.

F123
JWWt WWW IWWiHHing in

:Hotel Wiesbadener Hoff
<> i 6 Moritz Straße. Telephon 6565 — 6566. Moritzstraße 6.

Modernes Hans!
100 Zimmer mit warm u. kalt fließendem Wasser,

Telephon u. Normaluhren.

Einheitszimmerpreis Mk. 35,
Für Bauermieter Preisermäßigung.

iSas-Uvblvls
nrusfrei ßcanMet . jedes
CV.iantum . liefern wir
dis an das L>uns in
Wiesbaden für einen

Zentner 18  Ml.
Gaswerk

LanaenichwalbaK.

Heute Mittwoch, ah 7'/, Uhr:

S ' A ’ L ' L
ö ’oße« Orchester , Fintritt frei. Jaz ?-Bar>d.

Spanische Weinstube
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Orignal Malaga
Mistela , Muscatel und Tarragona.

Konzert-Agentur HEINRICH WCLFF
Friedrichst af’c 30. Telephon 3225
Frei .ag. den 27. Januar 1922, abends 7‘/, Übr

Moderner Lieder - und Arien -Abend
GEROITA SARDEN

Am Flügel : Susy Hammel . K24|
Werke von Schillings , Mrauß , B.ech,
Dvorak , itiussorgsky , Puccini u. a.

Karten zu 20, 15, 10 Mk. [nureriert ] In Heisehüro Reten-
m ; er, Musika ienhandl. S önnlfr. s:wt an der ibendk sse. !

3um LWsljJsstslnkucsus im UM.  KruntsniMS
nimmt noch 2lnmeldungen entgegen F329

Die Oberin.

Cafe-Restaurant„Wi hehnshähe“
Sonnenberg

KST’ ab 1. Februar 1922 "ME

wieder täglich geöffnet.
Bes .: Carl Krerncr.

Klubsessel
iu cclitciu ltindleder und Cord.

Lieferung direkt ab
Spezialfabrik feiner Sitzmöbel
Berg & Co ., Bismarckring 13.

Trauringe
Dukatenrold 900 gestempelt
13  kar . Gold 750
14  kar . Gold 585

[EIgr.Leid 333[Estempaltv. 12J.- an
i-uorme Auawtuu tieii aui t -ager.

70  Ktrchgasss 70
Tel . 6138 . !4

ö . san ,-Verein „2finperluft ' , Dotzheim, »egr . 187»
lucht |ofort einen lüdjtiflen, ftvebjamen

Dirigenten.
Angebote sind bis zum 28, Jan . 1922 an unsen
(fhreii.Fors tzenden Karl Gommrr , Dotzheim,
Oheriasr 89, zu rieten.

6 es (hle (ltisleiden
nnd ihre Pehan >Ihin r durch unscuädl che lanr-
pfpro ' tp Krsu erkuren ohne Einspritzung lind
' hne Biruistöiung lei frischen * linl veralteten
Leiden. Ai sffihrl. Broschüre mit Anweisung zur
- elbstbeliand un ; und v eh-n Dan schreibe .!

versendet diskret gegen Mk. 5.—
Br.^.S.Baueiser .med.Verlag, Hannover,Odpo 'istr .8.

Spanische Weinstube
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Ausschank von prima spanischen
Weiß -, Rot - und Konsumweinen.

Woll waren!
Sweafer und Sweater-flnzüge

Winfer —̂ porfarfi frei
Tn Kot -llnterzeuge
Tri Kot - fSemden
Gamaschen
Westen
Strümpfe

- Sthwenik

Ui5a>-».7-

vom einlachst . Siraßens ' iefel a  ff
bisz . elegantest . Lnxusstiefel . ^ J » UrOIIIIIStiim »
Warme Hausschuhe , Kam *!-
haarpantoiTel etc. in größter HpS € £ SIf | CllSS©

Auswahl. 1329 , - - Parterre und 1. Stock . - —...

Kohlengefchäft
sucht zum Ausfahren der Brennstoffe tüchtigen

reellen Fuhrunternehmer
(Lin- und Doppelfpänner).

Zuschr sie» miterT. 678  an den Taggl.-B *rlag.

Vernickelung
ISchieilen und Polhren aller Metalla über¬

nimmt in großen Quantitäten
Ralrilir “ Metallwarenfabrik , G. m. b. H.

[„ UGIUUI , sciuerstein. - TeL 74.

Pr oaMiittagstifd)
aibt Micbelsbern7. 1 r.

em. San toriumc cfarzt,
im Aus 'and approb .er , I
Haut-, Geschlechts-, f
Frauenl ., Blutprob. etc.

Wiesbaden,
Marktstr . 6.

10-1, 4-7, Sonnt . 10-1.

(Zfektrisdie
JtvtaUailcnun

WALTER.
HINMBNBEPC!

Wiesbaden
LANG&ASSS  757BL6«Wy6SV6

nun

■1
Spanische Weinstube
7 Micbels. erg JUAN BERTA  Micb .bberg

COGNACS , LIKÖRE
in großer Auswahl zu billigsten Preisen,

7]
d
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[ 6telien>ltngeiM)tc)
k Weibliche Personen 1

^KaufmännischesPersonal^
Für Korresoond.. Schreib¬
maschine. wird dreimal
wöchentlich von 4—6 Ubr

Stflu esn gklV l.
Dff. u. T. 676 Tagbl .-V.

Gesucht
zu baldigem Antritt
gewa. bte, zuverlässige

mögt , aus der Branche
(eventl. Delikat , Kon--'

bitorei etc. )
mit mehrjähr . Praxis,
frdl. Wesen u. guten

Zeugnissen.
Bei guter Eignung

Anstellung als

Ml -MMil
möglich. Vorstellg. t>.
1«—1 und 4—7 Uhr
Longasse 8,1 , Kontor.

MMenhaus
CarlF.Müller.
»e 2.Mkövsmii

für Butterspezialgeschäft
gesucht. Dff. mit Eebalts-
anspr . u. D. 680 Tgbl .-V.

Lehrmädchen
aus achtb. Familie zu
Ostern gef.

Nietschmann.

f Gewerbliche» Personal )

fWopüe!
Junges Mädchen für-

Kontaktdruck u, Retusche
sofort gesucht

Atelier W. See».
Meinstraße 47.  1 . Stock.

WAe Nrelttlce
für Taillenkleider jetzt
oder später gesucht. Dff.
mit Gehaltsangabe unter
B . 677 an den Taabl .-V.

Perfette

LsalvslpGaiii
sowie mehrere tüchtige,
tiing. Zuarbeiterinnen für
Blusen u. Kleider ver so¬
fort gesucht.

Ludwig u. Co..
Blei  ckstrabe 5 1. Stock.

Tüchtige Näherin
für Herrenhemd , sof. sei.

Zimmermann.
Ellenbog enaall e 7.

Junge Mädchen
als Spulerinnen sof. «es.
_B iel . Bertr amftra be 17.
Lehrmädchen

in Schäftestevverei ges.
Alth aus . Frie dlich st! . 55.
Llüvs; LehmljM'W

gesucht. Damenfris . Seil.
Taunusstratzc, .-t4,_

Büglerin
evtl , für halbe Tage , ges.
Scharnhorststraße 7.

d ^ äu^ ersonH^

. Gesucht
sehr zuverlässige

Jungfer
oder

Ms fteuWfl,
welches perfekt naben,
flicken, womögl . frisieren

- kann. Muh kinderlieb sein
und die Pflege eines
Liäbrig . Kindes übern.
Gebt mit auf Reifen.
Rur solche mit besten.
Empfehlungen u. Zeugn.
wollen stck melden. Ein¬
tritt jetzt oder fvät . Dff.
u. H. 676 an d. Tagblatt-
Sierlaa erbeten.

ZrnriWe Samllie
kuckt intelligentes

welches leichte Hausarb.
übernimmt , zur Gesell¬
schaft u. Pflege eines
Kindes . Dialektfrei : nicht
unter 25 Jahren . Vor¬
stellung mit Zeugnissen
von 1—2 und 5—7 Uhr
Rerabergstra be 6. 1.

Geschäfte»,.. Anf. 40.
mit 2 Kind ., sucht eine
Haushälterin

Kriegersw . od. alt . Frl . :
spät. Heirat nicht aus-
feschlollen. Dssert. unter>. 680 an d. TaLbl.-P.

Haushälterin tagsüber
gesucht Taunusftr . 16. 3.

Erfahrenö

Köchin
nicht über 40 Jabrb alt.
für die feine Küche aus¬
geb,ldet . die nur in best.
Säufern tätig war . in
kleineren vornebm . Haus¬
halt ver sofort oder spät.
15. Februar gegen guten
Loün nach Wiesbaden

gesucht.
Angebote mit Zeugnissen
unter E. 680 an d. Tag-
blatt -Verl . erbeten . F393

Fra .n . Familie sucht

Pls. NW
event etwas Franz , fvr.
Vorzustellen mit IZeugn.
von 9—3 Ubr oder nach
7 Ubr abends Biebrich.
Rittersbaussttab « 5.
Bessere Köchin
für einige Abende ge¬
kuckt. Referenzen erw.
Dff. u. U. 678 Taabl .-V.

Köchin
die etwas Hausarb . mit¬
übernimmt . ver 1. oder
15. Februar gegen guten
Lobn u. gute Bebandlung
gesucht Nerota l 73.
Tücht. Köchin

und gewandtes zuverläss.
Zimmermädchen

für kleine Pension sofort
gesucht

K.-Friedrick -Rina 74.
in Oer

wegen Erkrankung der
jetzigen sofort gekuckt.

Fran von Laufs.
Alwin eustrabe 24.

oder

Stütze
wird zu einzelner Dame
unter günstigen Beding,
gesucht. Kochen nicht er¬
forderlich. Vorstellen mit
Zeugnissen
Dranienstrahe 13. 1 lks.

Gesucht zum 1. Februar
zuverl . Mädchen

od.Stütze f.!l herZchastl.
Haushalt (äit. Ehepaar ).
Tüchtig im Nähen, Ge¬
legenheit Kochen zu er¬
lernen . Zu erfr .Hospiz
z. hl. Geist, Friedr chstr.
Z,204,vvrstell.2—3 Uhr.

Besseres Hausmädchen
od. Jungfer zur Kranken¬
pflege u. Nähen gesucht.
Driginal - Zeugnisse bei
bringen . Vorstell, vorm.
11—12 Uhr . Blumenfeld.
Taunusstrahe 4.

Sauberes ehrliches
Mädchen

z. 1. Febr . od. spät. ges.
Bä ckerei Fritz. Mickelsb 3

Mädchen f. Zimmerarb.
u. Servieren z. 15. Febr.
gesucht. Guter Verdienst.
Dctzheim er Str ahe 31. 1.

Tüchtiges

gegen guten Lohn ver
1. Febr .. evt. früher , ges.

Pension Winter.
Lanaaalle 19.  2 . Etaae.

Für klein, rub . Haus¬
halt suche anständiges

üeMüta
für Hausarb . u. Küche,
ver 1. Februar od. spät.
Kaiier -Friedrich -Ring 30.
1 St . links.
Hausmädchen

zum 1. odtt 15. Februar
aeiuckt. Wäsche auber
dem Sause.

Frau von Laufs.
Alwineustrab e 24.

Mb
welches die bürgerliche
Küche u. Hausaro . ver-
stebt. und gewandtes

S'IISMWk«
für sofort oder spät. ges.
Bitte sich vorst. ab 4 Uhr
nachm. B lumenstrahe 1.

Mädchen
für alles bei boh. Lobn
für sofort gesucht.
„ Borei ius.
Adoltsallee 6. Parterr e.
2 OOCt3 DßUSIMilpll
für 15. Februar gesucht
Kavellenstrabe 81.

Ordentliches
Allem Mädchen
in kl. Serrfchaftsbaushalt
bei gutem Eebalt und
Verpflegung per sof. oder

im Tagbl .-Verlag.

Für steinen Haush . I
(2 Pers .) tücht. Allein-
mädchc-n ges., w. gut |
kochenu. etw. näh. kann.
(Guter Lohn und jeden |
Sonntag rei ).
Langgasse 19, Lade«.

Suche Alleinmädchen
für 1. Febr . oder später.
Vorstell, vorm, oder nach
8 Ubr abends . Langer.
Adolfsallee 15.

mk. »dp
mit guten Zeugnillen . w.
in allen Hausarb . erfahr,
ist. zum 1. Febr . gesucht-

Kühner . Zietenring 7.
Rlleinmädchen für klein.

Haush . ges. Rüdesbeimer
Straße 7. Part.
NMsNkiMÄAn

bald in kl. Haush . ges.
Rückertstraße 3. 2.

Mädchen
gegen hoben Lohn gesucht
Neugasse 22. 1.
ÄA. älteres Mädchen
für Haus - u. Küchenarb,
gesucht Schillervlatz 2.
3 St . rechts.
Für 1. Febr . od. später

braves Mädchen f. Küche
u. Haus gesucht Rhefn-
straße 94. 1.
MchtilresV.einknäöchen
oder Stütze zu zwei Per¬
sonen gesucht
_ Partstrabe 8. Part ._

Anständiges Mädchen
b g. Lohn für Hausarb.
ges. Schwalb . Str . 53, 1.

lislBii
in kinderl . Haush .. drei
Pers .. gesucht. Kock, nickt
erkorderl. Gute Bezahl,
u. Verpflegung . Franz-
Abt-Straße 12. Part.
Suche rin eins. Mädchen
zum Servieren u. Haus¬
arbeit . Carl Kremer,
Kaffee - Rest. Wilhelms-
hcbe. Sonnenberg.

Junge «- Mädchen
für 1. Hausarbeit zu eins.
Person tagsüber gesucht
Große Burgstrabe 1.
Handschuhladen.

Junces Mädchen
kür vormittags als Hilfe
im Sausbalt gesucht, evt.
a. nachmittags . Voseler.
Roonstraß -: 9.

Ehrliche Frau
oder Mädchen morgens
von 8'A bis 10K Uhr Fe).
Adelbeidstroße 103. 3.
I . Mädchen, w. oorläuf.

zu Hause schlafen k.. ges.
Bäck. Dienstbach. Schwal-
backer Straße 71. Part.

Frau oder Mädchen
vorm. 2—3 Std . sof. ges.
Seerobenstraße 5. 1 l.

Gesucht Frau
0&F pp « An

kinderlieb , etwas Franz,
verlangt , zu 2 Kindern,
für 2—3 Stunden nackm.
Sick vorstellen o. 5 Ubr
ab Nerotal 24. Parterre.
(Referenzen vertanat .)
StunDenfrau

täglich 2 Stunden vorm,
gesackt bei Schneider.
Schiersteiner Straße 34.
Bes?, gut emps. Stund .-

Frau ges. Georg-August-
Straße 3. 2.

Saubere Stundenfrau
täglich 3 Stunden vor¬
mittags gesucht Kaiser-
Friedrich -Ring 60. 1.

lMiP « W
aus guter Familie über
Mittag in Monatsst . ges.
Schulte. Rbeinstr . 78. 2.
Tagsüber tücht. Mona -s-

mädchen oder -Frau bei
gutem Lohn gesucht. Näh.
Eeisbergstrabe 12. 1 Tr.
Zu sprechen von 1 bis
3 Ubr.

Monatsfrau
für vormittags gesucht.
Vorstellung mit Zeugnill.
von 1—2 und 5—7 Ubr
Nerobergstraße 6. 1.
Saub Monatssrau ges.

Schwalbacker Str . 7.  3 l.
Monatssrau

täglich 1 Stunde morg.
»es. Schiersteiner Str . 1,
1 St . reckts.

Saubere Monatssrau
gesucht. Schramm. Am
Koiier -Friedr .-Bad 6.

Fleißige Monatsfrau
oder Mädchen einige Std.
am Tag gesucht Taunus¬
straße 32. 1.

Unabh . Monatsfrau
tägl . 2—3 St . ges. Rüdes-
beimer Straße 9. 1 links.

Putzfrau für Saus und
Laden 4mal wöchentlich
für vormittags gesucht.

Hch. Adolf Weogo.ndt.
Webergalle 39. 1.

LgusmääAnOsrZllW
für halbe Tage gesucht.
Solftinsky . Kl . Bur - str. 9.
Laufmädch. ges. Vogeler.

Taunusstraße 16 Loden.
t NiSnnliche Personen)
^Kaufmännisches Personal)

Direktions -Verwaltunas-
bureau (Lebensoersiche-
rungsbranche ) sucht ver
sofort gewandten jung.

MtklnEM
bis 20 Jahre . Stenogr.
u. Schreibmaschine ersord.
Buckbalt .-Vorkenntn . erw.
Angenehme u. aussichts¬
reiche Position . Dffert . a.
I . 67k an den Tagbl .-V.

Paviergrobbawdl . sucht
tüchtigen

Platzveetreter
zum Besuch von Metzgern.
Bäckern. Kolonialwaren-
Handlungen usw. Dffert.
u. A. 761 an den Tag¬
blatt -Verlag.

Lehrling
fürs Lager zu Ostern
gesucht.

Nietschmann.

f Gewerbliches Personal -1
Gesucht tüchtiger

MM
für Hotel -Möbel . Dff. u.
B. 66k Tagbl .-Verlag.

Durchaus selbständigen

Mjtflttjdjlofja
für leichte Eisentonstrut-
iion - u. Eitterarbeiten
ver sofort bei dauernder
Beschäftig, u hob. Lobn„ gesucht.
Wb Wer, Mainz

Bauschlollerei.
Leibnizstraße 36. F151

WtWN M  rbAter
(1. Tarif ), in oder auber
dem Hause, sucht

K. Mellrrichmidt.
Bärenstraße 2.

Junger Herren-
und Damen - Friseur

gesucht. Maner . Btainz,
Flachsmarkt 1». 3.

Oekonomie-
Vorarbeiter

gesucht
gelernter Gärtner , für
klein. Gut . selbständig in
allen Dekonomie- und
Gartenarbeiten . Zeugn ..
Familienverb .. Termin
u. Eebalt bei fr . Famil .-
Wobnung an das
UiejeWStt Uünslabt.

Jüngerer Sausbursche,
18 Jahre alt . sofort ges.
Papierhandlung Becker,
Gr . Burgstraße 11.
Such, einen käst . Lauf-

iunaen . Alter 15—17 I.
Riesel u. Sperber . Dotz-
heimer Straße 13.

Treppenhaus ges. Haas,
Taunusstrahe 13. 1.

Oröeafl. Ml !«
oder i Bursche sucht

Buchhandlung Heuh,
Kirckmalle 40.

Mikize Leiite
z. Zeitschristen-Abliefern
in Wiesbaden gegen höbe
Bezahlung sofort gesucht.
Event , auch Rebenbcsch.
Buchhandlung Buchhold,

Bierstadter Sähe.
Ausstcktstrake 3.

Per sofort gesucht
Hausbursche

(15—16 Jabre alt ).
Wiesbadener

Fabrrad -Ges. m. L. S ..
Adolfstraße 1.

Schuljunge
stir Botengänge gesucht.
Limbartb . Kranzplatz 2.

I WIm4 We ]
( Weibliche Personen 1

f Kaufmännische« Personal ]
Junge Dame

im Hotelfach gut bew.,
wünscht solchen od. ähnl.
Posten »u vertr . Eesl.
Dfferten unter L. 880 an
den Tagbl .-Verlag.
[ Hauspersonal J

Geprüfte Lehrerin
sucht Stellung als Haus¬
lehrerin oder Erzieherin
bei Kindern . Dfferten
an Hartman ». Blücher-
straße 7. Mtb . 1.

Junae Dame,
verf. in Deutsch. Franz .,
Russisch, w, tagsüb Be¬
schäftig. als Gesellschaft,
zu Dame . ev. Erzieherin
bei guter Gage . Erteilt
Sprachunterricht . Dff. u.
F. 676 Tagbl .-Verlag.

ßötel-lSletffl
sucht vall. Stellung oder
sonstig. Vertrauensposten.
Eintritt kann event . sof.
erfolgen . Dffert . unter
MS. 674 an den Tagbl .-V,

WA §AüShällec^
sucht sos. Stelle . Näb.
Horn. Bahnbofstr . 22. 3.

verfekt im Kocöen. sucht
selbständ. Stellung . Dff.
mit Eehaltsangabe unter
5 . 679 Taabl .-Berlag.

Aeltere Frau
kuckt Stellung in ' frauen¬
losen Haushalt . Dkf. u.
M 678 an den Taabl .-P.
Mädchen sucht tagsüber

Stellung , event . ganz.
Dotzb. Str . 75. Mtb . 1 l.
Frau sucht Beschäftigung

von 11 Uhr ab Schwal-
backer Straße 19. Htb. 2.

Unabh. Frau
wünscht Beschäftigung in
Haushalt . Dfferten unter
M. 875 Tagbl .-Berlao.
1 Männlich « Personen 3

[  Kaufmö-lnische» Personal ]
Kaufmann.

21 Jahre , bisher als
Berkäufer in Kolonial¬
waren und Delikatessen
tätig , sucht vall . Stellung,
am liebst, als Reifender.
Dfferten unter 3 . 665 an
den Taabl .-Berlag.

Zwei arLritsfreudi »e
Deutsche. 22 I . alt . kauf¬
männisch gebildet , z. Zeit
bei Bankinstitut tätig,
suchen Stellung in

Holland
Stellung gleich w. Art.
Dff. u. K. 877 Tagbl .-V.
t GewerblichesPersonal 3

Morgen-Ausgabe. Erstes Blatt. Nr. 41.

Gärtner . 38 Jahre,
tüchtig im Beruf , sucht,
gestützt aus prima Zeugn.
Stellung als Herrfchafts-
qärtner ns« .. Hausmrift .r-
poften. Dff. u. D. 675
an den Tagbl .-Verlag.

Oröüere I'irrna in Mainz
sucht möglichst per sofort

Anfängerinnen ausgeschl.
Ausführliche Bewerbungen

mit Zeugnisabschriften , Ge¬
haltsangaben und Lichtbild
erbeten unter JL 657 an den
Taarblatt-Verlas . F393

Erste Verkäuferin
für die Abteilung

Damen - Konfektion
möglichst mit Sprachkenntmffeu,

Empfangsdame
mit Sprachkenntniffen sucht

S . Guttmann.
Elche heuPe BttsiAlllUS-WsüslhH

durch Anseblüß an einen Konzern alle Branchen,
außer Voiksvers cherung, führend, sucht für den

Reg .-Bez . Wiesbaden
einen erstklassigen , rührigen Außeubeamten,
der gute Resultate nachwei.en kam . Hohe,
zeitgemähe Bezüge werden einem leistungs¬
fähigen Herrn zugeiichert. Off. unt I . B . 2742
an Jnvalidendank , Frankfurt a. M. b 152

Wim  ktnchchtlil
in angenehme Dauerste 'lung gesucht. Offerten
mit Angaben über Eintritt , Gehaltsansvrüche
sowie Zeugnisabschriften und Licktbld erbeten

unter 8 . 679 an den Tagblatt -Verlag.

Junger Bürobote
(17— 19 Jahre alt ) mit saurerer Handschrift, für
1. Februar gesucht. Angebote mit Lebenslauf an
Maschinenfabrik Wiesbaden, 'Ges. m. b. H.

Ehemaliger aktiver Offizier
ehr arbeitsfreudig , gewissenhaft und znver ässig, der
französischen Sprache in Wort und Schrift mächtig,

sucht Wirkungskreis.
Angebote unter 8. 676 an den Tagblatt »Verlag.

f tomietanp]
Läden u. Geschäftsräume.
Helenenstraste 9 Laden
zu vermieten.

Fabrikations-
Halle

160 Qmtr . Fläche, mit
Wohnhaus . tn Nachbar¬
ort . in 35 Min . mit der
Straßenbahn zu erreich..
Haltestelle u. D.erlade-
ramve vor der Tür . zu
vermieten . Dffert . u.
K. 680 an den Tagbl .-V.
Möblierte Wohnungen.

2-Zimmer -Wohn .. möbl ..
mit Küchenbenutzung an
französ . Ehepaar , event.
mit 1 Kind , nabe der
Kaserne , aus sofort zu
verm. Näheres zu erst,
im Tagbl .-Verlag . NI

Möbl . Zimmer , Mans . rc.
Sehr schön möbl. Zimmer
sof. od. 1. Febr . zu verm.
Rh eingau er Str . 5.  V . l.

Schön möbliert . Zimmer
mit 2 Betten u. teilw.
Kückenbenutz. z. 1. 2.  22
zu verm . Näheres im
Taobl .-Berlag . Nb

c ]
Suche

oder Hotel
in mieten oder zu kaufen.
Zahle hohen Breis , wenn
in der Nähe des Koch¬
brunnens oder Sennen¬
berger Straße . Dstert . u.
S . 842 an den Tagbl .-V^

Wer gibt c>" angenehm,
nebild . junges Ebevaar
ohne Kinder (Deutsche)

2—4 Zimmer ,
mit Küche oder Küchen¬
benutzung. leer oder teil¬
weise möbliert , gegen g.
Bezahlung ab ? Dff. mit
Preisangabe u. G. 878
an den Tagbl .-Verlag.
MieEieMmi

mit Küche.>im Zentr . der
Stadt oder Nabe der
Kalerne . für bald gesucht.
Dsterren ^ unter ^ M. 678TMSf3ifte
mit Küche, ohne Wäsche,
auck Frontlv .. Wiesbaden
oder Umneb.. gesucht. Off.
u. M. 678, Taabl .-Berlag.

Besseres Fräulein sucht
gut mööiieutesc$mmi
Zentrum der Stadt . Dff.
u. L. 678 Tagbl .-Verlag.

suche ich F132
in guter Lage ein

oder einen Laden.
Mögt, direk.e Offert , an

Th. Dümig
Frankfurt a . M.
Herbartstraße 23.

Möblierte

33 'imi.  uJiile,
pa fofort geW.

Zentrale Lage.
Dfferten unter L. 678
an den Taabl .-B eriaa_
Gßjon mool. §mn

mit Frühstück von jung,
bell. Herrn . Nähe Kaiser-
Friedrich-Ning . ver 1. 2.
gesucht. Dfsert . u. E . 679
an den,Lagbl .-Berlag_

Junger berufstätiger
Herr sucht aus sofort '«Wieck. 5,mn.
firf. it. « . «7S ? ra Et .91

Bessere Frau sucht

gut Möbl.3«
für ca. einen Monat zu
mieten . Näh. Büro Lang.
Leichstr . 23. Tel . 3061,

Dauermieter sucht
möbl. Zimmer.
£ff JlJHL 676 Tagbl .-B,

Junger Herr . Dauer-
mleter. sucht großes

schön möbl. Zimmer
möal. separat , mit elektr.
Licht, aus jof. oder 1. 2.
Dff. mit Preisang . unter
K. 676 an den Ta -bl .-V.

"mbwo  iißftes3 MM
ges. sof. für 3—4 Wochen,
mit sleiichloier Kost, mög-
,ichst nabe der stadt. Kom-
brunnenbüder . Dff. nur
mit Preisangabe unter
Z. 674 an den Taabl .-V.

Dame sucht für längere
Zeit ein elegant möbl.Wühil-u.bchasz.
evt. 1 gr. Schlafzimmer,
in erstklall. Haus . Nähe
Kurhaus . Dff. u. K. 675
an den Tagbl .-Perl ^L-
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WMe ]
Englischer Offijttt

kuckt für 3 Jabre gut
n7öbl. Zim .. mögt. Klao.
Off, u. E. 677 Tagbl .-Vl.

Bankbeamter luckt
frsunöL möäi. $mmi
Off, u. u . 676 Taabl .-B.

©et 1. März
möbl. Zimmer gesucht.
Babnbofsnäbe bervorzust.
Eefl . Offerten mit Preis
unter E. 875 an den
Toabl .-Verla g._

Deutscher suckteil!DSSttl. ZliW«
mit oder obne Pension.
Nabe Ringkircke. Off. u.
1l. 875 a n den Tagbl .-V.

Kaufmann
sucht möbliertes Zimmer,
am liebsten bei älterer
Dame : bin nur etliche
Tage im Monat -hier.
Bevorz. Gegend : Blücher¬
platz Vis Sedanvlatz.
Eefl . Offerten mit Preis
unter T. 678 an den
Taabl -Verlas .

MMlM
per 1. Februar gesucht.
Offerten unter D. 877
an den Taabl .-Verlag.
Ich wünsche ein

möbl' ertes Zimmer.
Offerten mit Preis unter
I . 675 an den Tagbl .-Vl.

Fräulein
sucht gemiitl . möbl. Zim.
Gefl. Offerten u. W. 879
an den Taab l .-Ver lag _
Ab 20. Avril b. 20. Mai

|$.Mi.Ziimnek
von aebild . Herrn ge¬
sucht. Gefl Offerten unt.
L. A. 449 an Rlld. Masse.

.Lei pzig._ F132
' Ja . Mann sucht , . 1. 2.
1922 möbl. Mans. - Zrm.
Off. u. Z. 879 Tagbl .-Vl.

Besseres Fräulein sucht
möbl. Zimmer , am liebst.
Nähe Kochbrunnen . Off.
u. S. 878 Taabl .-Verlag.
ItlilÜK
hinter Abschluß, zu miet.
gesucht. Angeb. u. E. 678
an den Taab l.-Verlag.

Leeres Zimmer
lMitte der Stadt ) ge¬
sucht. Offerten u. 3 . 677
an den Taabl .-Verlag.

Junger Mann
sucht leeres Zimmer , oder
Maus , mit kl. Oefchen.
Nähe Kurhaus : wurde
ev. etw. Hausarb . über¬
nehmen. Offerten unter
I . 878 Tagbl .-Verlag

Anstand . _ __ _
sucht in gutem Hause
leeres Zimmer , event.
mit Küche. Eefl . Off. u.
T. 677 Taabl .-Verlag.

Leeres heizbar . Zimmertcsucht.Eefl.Offerten m.ireis unter I . 877 an
den Taabl .-VerlagLeer.$mn
ol. Ilelim Laien
zu Geschäftszwecken per
sofort oder sväter gesucht.
Off, u. W. 878 Taabl .-V.Laden
Wellritzstraße od. Bleich¬
straße. aeiuckt. Offert , u.
I . 581  an den Tagbl .-V.

Laden
im Zentrum der Stadt
oder Nabe der Kaserne
zu mieten gesucht. Off. u.
O.  879 an den Tagbl -V.

Ein kleiner
Siall für2» re

sofort zu mieten ges. N.
Dotzheimer Etr . 84. Lad.

sliarn karr geietzten Alters (Ausländer ) sucht
j ) tll fein möblierte , mögt, «bgeschl.

Wohnung
(Wohn- u. Schlafzimmer) am liebsten bei allein¬
stehender. kinderlosen, älteren Dame. Würde
ev. mit schönen leeren Zimmern vorlieb nehmen
u. elbst Möbel beschaffe>. Off, u. I). 679 T .-V.

Gesucht per sofort oder später

möbl . Wohnung
2 Schlafzimmer , l Wohnzimmer und Kuchen-
benutzung für Ausländer.

Offerten unter I!. 874 an den Tagbl.-Berl.

Junger Herr sucht

. WM
Nähe Kasier-Friedr .-Ring oder Bah >hof p. 15. Februar
oder I . März . Off. unter S. 675 an den Tagbl.-Verl.

Laden
zu mieten oder Geschäft in guter Lage zu kauf-n
gesucht. Offerten unter Z. 676 an den Tagbl -Verla,.

Wohnungen
zu vertauschen

Wne3-W.-WPlW
freie Lage. Näbe des
Babnbofs . g. ebensolche,
näber d. Stadt , zu tausch,
gesucht. Eefl . Offert , u.
K. 879 an den Tagbl .-V.

Tausche
meine L-Zim.-Wohn.

J[ m. Zub., 2 Ball ., gute
, y Lage, sehr preisw.,geg.
i y 4—6-Z.-W. Angeb. u. ^
^ 1 .675 a.d.Tabl .-Berl . ^

r-zimmr-smm
2 Keller große Mansarde,
elektr. Licht und Gas.
Vdb. 1. Et ., gegen 3 bis
4 Zim. u. Zub.. zu tausch,
gesucht. Lage Südoiertel.
Off. u. F . 879 Tagbl .-V.

W « i -W .-W » .
Ath. Part -, Sausmeister-
Wobn.. wobei die Stelle
als Hausmeist . mit über¬
nommen werden muß u.
treie Wobn . gewäbrt w..
gegen 2-Z.-Wobn .. Näbe
der Wellritzstr. Näb . zu
«rfragen bei Viaff,
Winleler Straße 8.

j « verlehi]
tKavltaNen -Angebole^

280 080 Mark
ganz oder geteilt auszul
Off, u. M . 673 Tagb l.-Vl.
t Kavitalten -Gesu che

58 —108 Mille
für jeweilige geschäftliche
Gelegenb. ges. Risikolos.
Off, u. F . 677 Ta gbl.-V.

Ausländer
mit groß. Kavital für ge-
winnbrg . Dauer -Eristenz
von Handwerker als
Teilhaber gef.
OH u. D. 678 Tagbl .-V.

MmblilK
^JmmodMemVerkSuf «^

Reiche Auswahl in
Wohn - u . Ge¬

il schaftshäusern,
Hotels , Grundstücken.

Goethestr . 13, Tel . 6336
Ecke Adolfsallee.

Wirtschaft
mit Saus zu verk. Offert,
u. T. 874 an d. Tagbl .-V

Ausländischer Kaufmann sucht sich mit

ca. 100-160  Mille
an rentablem , nachweislich reellem Unternehmen
zu beteiligen, resp. ein solches käuflich zu über¬
nehmen. Offerten unter W. 677 Tagbl.-Berl.

Am schnellsten u. besten
verkaufen Sie

Villa
Wohnhaus

Geschäft
durch

G. Pivert
Tau nusst raß e 1. 2. Sto ck.

r«WWl
Billen
ätigratinfer!
öoieis« .
zu verkaufen durch ^SctanfelsSCi1

gegr. 1875
Immobilien -Bermittl . !

ITheater -Kolon. 29/31. |

Sofort beziehbar!

Soft. loiiiWs
9 Zim .. Zubeb., ©arten.
Eiicnb .-Knotenv .. Nähe
Wiesbaden sofort ' verk..
cot . mit Möbeln . Frieda
Kraft . Erbacher Str . 7.
Fernsorecher 3242.

BUS«. KU
Verkaufe mein in Vor¬

ort von Wiesbaden geleg.
masiives Haus , mit gut.
Geschäft, an der Haite¬
stelle der Baku . Stall ..
Garten , mit 3-Z.-Wobn..
welche frei wird . Agent,
verbeten . Offerten unter
H. 675 an den Taabl .-V.

Erbteilungsbglber die
ideelle Hälfte

von 2 Häusern , in Kur-
lage . für 100 000 Mark
zu verkaufen.
Frieda Kraft . Erbacher
Straße 7. Televbon 3242.

Wnes Etag nhlliis
in bestem Zustande . Nähe
Kochbr.. verk. Efchenauer.
Eöbenstra ße 21. 1._

Gutes Eeichäftshaus.
nächst-d. Taunusstr . zu vk.
Off, u. M . 677 T .-Verl.

SSiSN
BMeWnns

u. Platter Straße geleg.,
mit Werkstatt und Hof.
zu verk. f. 110 000 Mk. d.

M A. OleSels.
Dotzbeimer Straße 68.

Zu sprechen , w. 1 u. >-4,

OtrtfMI. S«
4mal 5 Zimmer u. viel
Nebenräume , beste Lage,
am K -Friedrich -Ring . zu
verkaufen Offerten unt.
S . 880 an den Taabl .-V .

Kl.Blendsteinhaus
sofort an Ausländer zu
verknusen. Offerten unt.
E . 879 an den T agbl .-V.

Rentabl . Haus
mit Stallung u. Remise.
Näbe Röderstr .. zu verk.
Ost, u. Z. 878 Tagbl .-D.

^JmmobNen -ÄaufgekuÄe^
Ausländer

WM Vof.ju faufen.
Hoher ©reis w. bezahlt.
Off. «. B. 679 Tagbl .-©.

Landhaus
levarat liegend , mit 5
bis 7 Zimmern . Obst¬
garten . evt. auch etwas
Land, in Hahn -Weben
(Taunus ) oder Näbe so¬
fort oder baldigst zu

kaufe« gesucht.
Angebote unter S . 677
an den Taabl .-Verlag.

Selbstläufe»
sucht Hans mit freiwerd.
Wohnung . Offerten unter
M S30 T aa bl.-Verl ag._
Kaufe selbst rrnt . Hans.

Off. u. B. 878 Tagbü -Pt.

Schnell-
entschlosstne Käufer für mehrereMm. wgmlittsek. Ale!;. VmMm.

Ile aurrnls iinü Heine kmSWM gefn®!.
Ausführliche Offerten von Ce bstref ektanten erbeten

unter 8 . 679 an den Tagdlatt -Berlag.

Zur Entlast , des seitherigen a lei i. Inhabers
ii.'Ausbau des glanz , rentierenden Unternehmens
spra henkundiger Herr (mindestens Französisc )

it gewandten Um ^angsformen , als aktiver
Teilhaber ges cht und vwar bal 1 gst . —
Absolut seriöses Untern hm . Kapitalbeteiligung
in maß Höhe l ei vollkommener Si herst llung.
Gef. OIT. unter J. 679 m den T gbl .-Verlag.

Möch

ttSmmi irißkschlll
,u verk. Erforderlich 15-
bis 20 000 Mk. Offert, u.
Z. 875 an den Taabl .-V.

Eine Wäscherei
mit guter Kundschaft so¬
fort zu verkaufen. Haas,
Wörtbstraße 3. 1.

Seit.MoenfiEii!
Ich gebe ab 5 schöne -

Doggen
allerbester Abstammung:
ferner eine Anzahl

Zuchthasen
(meist Grausilber ), ferner

2Miioimine
<60 Pfund schwer), aller¬
billig «. wegen Futter¬
mangel . außerdem 25—30MSllilMslkk.
Näheres zu erfragen im
Taablatt -Bcrlaa . ' Nt

Wer MeUiWl
zu verkaufen. Soffmann.Vismarckrma 40.

Söidne wslW»
2 I . alt . sehr wachsam u.
treu zu verk. Silger.
Moritzst raße ^QK.. ötb . P.

,Forte « ,er -Hundni.
1^ fahrig , dkessiert. kennt
nur seinen Herrn , zu ver-
koufen. Erbenbeim. Wies
badener Straße 9. Part

Ein Wurf ichöne junge
Hunde

kleine Rasie. vreiswert
abzugeben Gärtn . Thon.
Wellritz tal ._

Zwei Ichöne Hunde
(Pinscher) zu verk. Karl
Hachenberger . Weben i. T.

Häsin mit 4 Jungen
weg. Platzmangels zu vk.
Faea er. Eemeindebad.

Zu verkaufen
reizenhe jq. MAn

(schwarz-weiß), ä 25 Mk.
Pbilivv sbergstraß e 32. 2.
3 Leghühner . 1920 Br .,

zu verk. Reil . Eigenheim,
Forststraße 7,  1. _
Aektr. ÄWönjchMhr
autom .. mit 3 Minuten-
Schaltuna . zu vk. Soebel.
K.-Friedrich -Ring 44.

Bi 'am-Pelz
mit Biberkragen , große
Figur , und
Nutria- Pelzkappe
beides für Wagen und
Auto geeignet , zu verk.

Zemveltn.
RLdesbeim er Straß e 4.

Gelegenheitskauf.
Herren-Pelzmant .. innen
ganz gefüttert , brauner
Waschbär, für grobe Fis ..
auch sehr geeignet 'als
Autodecke. Näh . der Wolf,
Albrechtstraße 5. 2. Stock.
Neuer ©elzstutzer (48)

preisw . zu verk. Lendle,
Röderstraße 20.

Piano
u vk. Kniebel , Taunus-

e 32. S.

ElegMtxs PraE
(weiß . Eolienne ) zu verk.
Adrelse zu erfragen im
Tagbl .-Verlaa . Ha

Mantel . Jackenkleid
u . ein Paar fast neue
Schube i. A. zu verk.
Strack. Adolssallee 16. 3.

Fast neuer Frackanzug
für mittl . starke Figur zu
verk. Blumenthal . Dotz¬
beimer Straße 14. 1.
z fünfte«-Kniet

u . Verschiedenes zu verk.
(Sdett.  Roonstr . 15. H. 2.

^^JLnal .-Anzugu . fckw. Damen -Mantel
bill . abzug . Anzusehen bis
2 Uhr. Hardege. Bismarck¬
ring 16. 2 l.

Ä veiidre
un piano , bon 6tat . tres
avantageux . chez Borr,
Bierstadt prös Wiesbadtn,

Sch ”lstraß a 9.

neue enrttitt-5Qi(itmaffiK
int . Soft ., zu verkaufen.

Henlel n. Schneller.
Lorelenrina 10.

Schlafzimmer
in Birk.en. Eichen, solide
Sckreinerarbeit . zu verk.

H. Schäfer.
Stiststrnße 12. Varterre.
Gut erh . w. eis. Kinder¬

bett mit Matr . zu verk.
Debus . Blücherstr. 35.

Ein Erchen-Büfett
zu verk. bei Bsrnmann,
Ornnienstraßc 31.
Biedermeier-

Vitrine
Kirsckb.. u. eingelegt , ein

Emvrre -Konsoltisch.
Kirsckbaum. Schnitzerei
u. Marmorvl .. l Wiege
u. 1 antik Kleiderschrank
lRußb .) zu verkaufen.
Mollenbauer . Nerostr. 34.

10—1 u. 3—5 Ubr

1 Ausziehtisch
eich., mit 6 Einlag ., ein
Leder-Schreibstubl. f. gut
erbalt . zu verk. Dauer.
Helenenstraße 19. Bart.

2 MWslsW
1.60 m lang . 0 60 breit,
zu verk. Mollenhauer.
Rerostraße 34. von 10—1.

Damenhutkofier
billig zu verk. Saller.
Dotzheimer Str . 120. 2.

Ein Satz Kegel
mit Kugeln , fast neu.
billigst zu verkaufen bei

Schuck, Dorheim.
Wiesbadener Straße 61.

^öcrtrotfenappacöt
(Föhn ) und

WmMenrilotor
(oebrauchtl zu verkaufen.
Kirchner . Maueraasie 15.

Federbandwagen
(gut erbaltenl zu verk

Sauer n. Christen.
Bahnbofstraße 16.

Kinderwagen , Mädchcn-
mantel f. 2jähr . zu verk.
Sa „ck. Sellmundstr . 52. 2 r

Kinder -Klavowagen.
gelb , gut erhalten , zum
Preise von 180 Mk. zu
verk. Händler verbeten.
Mali «. Drudenstr . 7. 3 l.

Großer Kinderwagen,
gut erhalt ., zu verkaufen.
Sanatorium Dornblüth,

Händelstrabe 15.
SeWÄM

gebraucht , und ein Paar
Kinderschube (Größe 21)
billig zu verkaufen. Ott.
Rertramstraße 14. Dach.

Großer i. neuer emaill.
Irischer Ofen

für gr. Raum od. Laden
vasi.. zu verk. (Tel . 1015).
Böbmke. Lorelevr . 5. 3 l.
Leere Kartons
groß u. klein, f. Versand,
billig abzugeben. Carl
Claes . Bahnbofstraße 10.
C SSndler -BerkSus« 1

Gut erhaltene.
Frack-, Smoking». Sakko-
Aniiiae . Ueberzieher. elea.
Schlüpfer . Raglan , schwz.
Hosen, einige Reste Stoffe
sehr blllia abzugeben.

Steimann.
Rauentbaler Straße 7.
hinter der Rinakircke.
Gut erhalt , mittelgroß.
Wpilhu. MiM

zu kaufen aef. Wallau « .
Wielanöstraße 23,. 1.

SiikiskzlWMek
eich., kastanienbraun geb..
©racktst.. sowie 2 Herren¬
zimmer . bochavarte Mo¬
delle. bill . zu verk. Rosen-
kraur . Blüchervlab 2.

Fracht . Automobil
zu verkaufen.

16 45 PS, Panhard - ' S, Limousine Führung innen,
6 Plätze , 2 seitl . Klappsitze , Beleuchtung Zeiß,
6 Gummis in vorzügl .chem Zust md , Mechanismus
vollkommen , neue , moderne Ka .osserie , iV,k. 125 000.

EHagnien » Sftasnz , Rheinstr, 55.
Chaiselongues,

vr. Arb . u. Stoffe , preis¬
wert zu verk. Saller.
Rbeinstr . 88. Werkstätte^
Gute Nähmaschine zu vk.

Krieger . Frankenstr . 22. 1

fiaufeajurijej
t zu kaufen ges.

Off, an Postfach 8'2.

od. Geschäftm ioo  ßßo-
von Selbstin:eresscnt
zu kaufen gesucht. Off.
unter F. P. Z. 15
Tagbi.-Berl . F1

Fräul . s. kl. gutgebend'

itjuiift oüelPmsM
in guter Lage zu kaufen.
Ost, u. O. 878,Tagül ^P.

Pferd
zugfest, fromm, fehlerfrei,
nicht unter 5 Jahren , od.
gutes Doovelvonygesoann
zu kaufen gesucht.
F. Wirtb . G. m. b. S ..

Güterbahnhof -West.

'Gut erhaltenes«
Billard

mit 6 Bällen und 6 Stöcken

iofort zu faufsn gesicht.
Preisangebote an Reichs-
vermöge .röstelle, Biebrich.

RaUlpaar | uä)t WM
cra Kerrchgsteu

Kleiderschrank. 2 Betten.
Waickkom.. Tisch Stühle.
Sofa u. sonst, g. Model.
Off, u. w. 662 Tagbl .-V-
Brautpaar sucht voliert.
Schlafzimmer

oder einzelne Stücke von
Herrschaft zu kaufen.

Franz Zindel.
§Mlberg ^ 21,̂ Hth^ LM,

Schlafzimmer.
Büfett . Sviegelfchrank,
Ausziehtisch. 6 Stühle v.
jungem Ehepaar gesucqt.
Offerten an Wiegand,
Kiedricher Straße 10 V-.

Gold », Platin » u. Sil¬
bergegenständealler Art

auch des kte Sachen
Antike Gegenstände auch
in üalb und Silber

besonders hohe Preise
Diskretton

und höchste Bezahlung
; zngefichert.
Stets z« sprechen.

C. Deckel
Westendstratze 28, l . lks.

Dublee-Schmuck
(auch zerbrochen) kauft

Seesen.
Waaemannstraße 21.

-und sonstiges

(keine Schmuckstücke)
kauft laufend
fimmK&Meis
Erbacher Straße 5. 1.

Tele vbon 1231.
MuLvU-WlWlirm
(von stark. Figur ) im
A. zu k. gef. Schwengler.
Kleiststraße 1

«WlttiftM
gebrauchte, evt . auch neue,
zu kaufen gesucht. Schrftl.
Angebote an Gebrüder
Äckermann. Luisenstr. 47.

Zwei Zeltbahnen
zu kaufen ges. Schörnig.
Bismarckring 12, 3._

MsllMWMNMNg
oder best. Einzelmarken
zu kaufen gesucht. Gefl.
Osf. u" B. 875 Taabl .-V.

Brrrfmarkeniamml.
jed. Größe, einz. Marken,
kauft stets Seidel , Iahn-
straße 34. Tel . 3263.
Schreibmaschine

zu kaufen aesuckst.
Sulzberger.

Adelbeidstr. 75. T. 772.
Kontrollkasse

nur Rational , kaufe geg.
Barzabl Willi Müller.
Berlin N. 37. Kastanien-

llee 95. Fi 30
MN-undD.'M raD

zu kauf, gesucht. Schmidt.
Voickitrabe 13. Mtb.

Benot ge noch für drei \
Zimmer und Küche
eiliMeN»ei

sow>e Schlafzimmer , |
Speisezimmer n.

Salon.
[Gef. fchrifil. Offerten !
an Frau G. Lteuer,

Mühlgas 'e 9, 1.

Möbel gesucht!
Kleiderschrank. 2 Betten.
Waschkom.. Tisch. Stühle.
Sola , sowie Bettwäsche,
gegen gute Bezahlung.
Offerten mit Preis unter
O. 873 an den Ta sbl.-P.
Bon Privat zu kaufe« g?s.:2einzelne CAoszinnnel
1Wohnzimmer, tompl
1Mche
gute solide Möbel . Ott.
mit Preisana . und Ver¬
zeichnis der Gegenstände
an ©oat bei Dahm.
Rüdesbeimer Straße 22.

Deckbetten!
1 Suche 1-. 2- u. lischst

Deckbett u. 4 Kissen sow.
Matratzen u. Beitwuiaie
gegen sehr g. Bezahl . Ott.
mit Preisangabe unter
L 673 Ta abl .-Verlag ._

MädchenbeLt
(einfaches), mit Matratz .,
zu kaufen gesucht. An¬
gebote an Sacerdoti,
Schlichterstra ße 8._

Dipl .. Eiche, geschnitzt, zu
kaufen gesucht. Ott . an

Dr . Hoffman»,
Dambachtal 28. 1. Stock.

Elllhe von Hmslhasl
I Schreibusch, I Bücher¬
schrank, sowie Polster¬
garnitur zu kaufen.

Frl . Messer
Jahnstraße 36, Part.

L-A.-Lastmazen
zu kaufen gesucht

Schmidt.
_Borckstra be 13. Mtb.

Eebr . gut erhaltener
Feder -Handwagen,

mit od. obne Kasten, und
Robrvlattenkoffer zu kauf,
gesucht. Anton Hölzer.
Wellritzstraße 3.

Gut erhalt . Fahrrad
von Privat zu kaufe,
gesucht. Angebote an

Philipp Klepper,
Franrnstein:

U Achtung!)
Sipper

23 Oranienftrade 23
Telephon 3471

zahlt beste Preise kürAlsslftrii. Zelle.
Metalle , Papier.
Flaschen, ^ Ltr.
Bordoform . k. Brunnen-
kontor . Webergasse 3.
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Kaufe
an den höchsten Tanesvr .:
Alteisen . JNetalle . Lum¬
pen. Alt -Paoier . Zeitung,
u. Geschäftsbücher unter
Garantie des Einstampf.

Jakob Kauer.
Helensnstr . 18. T . 1832.

Zwei Benzol - Fässer.
ä 200 Liter.

8U kaufen gesucht.
Ä. Prinz . Sonnenbcrg.

Eartenstraste 8.

zm ».Win
Felle , Metall

kaust
D. Sippen,

Riehlstra'ze 11
_Telephon _4878._

15 bis 20 gut erhaltene
Miskbeetsenster

zu kaufen gesucht. Näh
bei Schäfer, Dotzhcimer
'S iraste 61. Mib . 2 lks.

Kaufe ai$ffodimann
ohne marktschreierische Reklame Platin , Gold-
U. Silbersachen , Ketten , Ringe , Be¬
steche , Sdimucksachen , Zahngebisse
und derjl .. 11| | gewissenhaU ». zu kon-we bekannt h  kurrenzios hoh . Preisen.

Gbid- und Silbsrschmisda-WerkstattM. Schäfiein
Obere Webergasse 5t>. Telephon 1506Pitt genau puf Hau ' nnmmer zu » hlen.
Eilte nicht verwechseln!

s Zahle mehr
VS-  als jeder andere3g
Lader iiicßt verkaufen , bevor Sie mein Aagebot

gehört haben für

Eriüanten und Perlen,
Platin , Tiegel , Kontakte,

Erennsiifte , Thermokauter,
•Gold - und Silbergegenstände,
goid. Uhren , Ketten , Kinge. Armbänder , Broschen etc.

- S Iber- Itestecke , beliebter , Servier, Körbe,
Becher . Taseheo , Etuis (auch Bruch)

Zalmgehisse
(ob ganze , zerbrochene oder in Kautschu ; gefaßte)

bessere Herren- und Damen-Pe!ze.
Grosshuf Ladenu.LStsc’i

Wasemannstr . w • Teiephsn 4424.
Achten Sie, bitte , genau aut Hamen u. Kr . 2T.

Zahle uaciittMslich höshste Preise
für Brillanten , Perlen , Platin

(foM-uÄr -ss
A2Ä Zahngebisse

Friedridisir « 39 , 2 . Stock
Ecke Heugaese . Fcrd . Schiffer.
Ungen erie und diskrete Ankautstelie.

LnÜMiW.ntt-n.Sitbersaettea
Bestecke . Aufsätze . Service , Platin , Zahngebisse

kauft zu aller - «« , .« »» Seugasse 19. 2.
höchst . Preisen €>114 SlliUttr » Telephon 3311.

Spilan, ü ttljina, Mm. MeMmVe.
Wserltlchs, üRiniaturen mir Möbr! lauft
Luftig , Taunusftr . 7 , Tel . 683
flo« au üunjd)m\MA  aurh na.1)ausröörts.

Perser Teppiche
Antiquitäten

Brillanten und Perlen
gegen

W Preise zu laufen Mt.
Wagmann

MMO 28. Älephou 2654.
Briefmarken-

Sammlungen lrd >ess “re Emzelmark °n kauft zu
hohen Preisen K . Pirol ! ' , Frankfurt a . M .,
Altcgasse 29, 1. Tel . li . 2142. Kein l.adon. F2üue

Auch • onnt.it gs / » «-»reellen.

Guterhaltene Möbel
komp!. Wchnungseiur chtungen und einzeln Stücke,
G mä'de, Teppichs, Porzellane , Künste,egeust., Piams,
Kassenschränke usw. kaust gegen Llass: u d gute Be-
zablunq Klapper , Fr ediichstraste >». releohon 1627.

Ausgekämmle Frauenhaare
kaust stets zu höchsten Preisen

A . Körting , Gr. Burgstraße 8, 3. Stock (kein Laden).

s PchlWlhl!
Ein Grundstück

von zirka VA  Morgen
welches zur Gärtnerei
geeignet iit . sofort zu
pachten. Offerten unter
F . 878 an den Tagbl, -Vl.

ItKridjt
welW(Mfige Stuft
erteilt Schülerin Kl . 3

Mathematik.
Ofi._,u .,L ^ 875,Tagbl .-V.
Franzos. Sprachlehrerin

yon Fräulein abends ge¬
sucht. Off. mit Preis u.
S. 677 Tag bl,-Verlag,_

Kaufm,. 30 I .. w. die
englische Sprache

zu erlernen . Offerten m.
Lobnankorüch. u . D. 678
an  den Ta gbl.-Verlag . ^

Kaukm.. 30 I .. w. die
spanische Sprache

zu erlernM . Offert , mit
Lobnansvr. unter E. 678
an den Tag bl.-Verlag ._
5'flitif•!, SWeMU

Plalte rftr. 2. 3 48. 2—3.

erteilt namhafte Konzert
fänaerin (Deutfch. Engl ..
Franz . Holländ.1. Sdirftl.
Ansrag . unt . ..Delcanio"
B. 633 an den Tagbl .-P

Verloren*Gesundes
In den Monopol -Licht-

svielen Montag . 23. 1.,
abends einen

verloren . Abzugeb. Hotel
..Weihes Rost". Gute Be-
labnung zngesichert.Verloren.

Habe gestern auf der
Wilbelmstratze ad . Langg.
einen Pcrlenebrring verl.
Der gütige Finder wird
gebeten. diesen gegen
Belobn . Kaoellenstr . 8l
ghznli ei crn.

Verloren
schwarz« Velzmanschette
Sanntngnbend . Abzug g.
Bel . Herderstr. l0 . 3 r.

((iicWeitl.(EmiJjctiliingpn}

Will.Magen
und Reoaraturen fiibri
selbst aus ö . Seinze.
Adle rstraste 11. T el. 2122.

Möbel u. Pianos
werden wie' neu aufvol .,
repariert . Eichen - Möbel
imgebeizt in mod. Färb.

Gr aubner . Rbcin g, St r . lü
Sämtl . Tavez.-Arbeiten,

sowie Rolladen - Revar.
billigst. Karl Bullmann,
Tavezierer u. Dekorateur
Wiesbaden . Ceeroben-
strotze 13

lllS! SLkiii'sliftuMTMiun.
Eigene Fellgerberei und

-Färberei.
Reelle Preise ! ,

18 B ertramiiraste 19._
ittüittge 5tf!ne:öerin
nimmt noch Kunden an
austcr dem fmuie.
^Joxdttrabc_ 33._ 2. St . r.
Durchaus peri .. schicke

Schneiderin
nimmt noch Kunden an,
in und allster dem Sause.
Offerten unlcr li . 680 an
den Tagbl .- Verla g._
Matz-Korsetts

a. besten Stoffen werden
nreisw . nngeiert .. desgl.
Aenderungen . sowie Reo.
Förster. Göbenstr aste 4. 1.

Friieiif«
nimmt noch■Kunden an.
Off, u. B. 680 Tagbl .-Dl

Handpflege
Amalie Tremus.

Zietenring6. Bart, rechts.
Haltestelle Linie 3 u. 4.

Maniküre S . Fenhl,
Menbogengasse ^ S.^ l ._
Maniküre K. Bachmann.

KirchgaHe 64. 1.
^MafhzslaE - Ei -'gan^ ^

s MM « j
Zwei Personen suchen

Mittags - ' und Abendtifch
in der Nabe des Koch
brunnens . Angebote mit
Preisangabe unt . O. 675an den Tagbl .-Verlag.
Mer öäuseiientuni.
baut 1 kl. Laden um?
Offerten unter S . 678 an
den TagbE -Verlog.

Guten und reichlichen
Mittanstifch

gesucht, möglichst Räbe
K.-Friedr .-Ra .. Oranien-
straste Off. u. L. 677 an
den Tagbl .-Verlag^
Wsllhe Webitionssirma
fährt nach Köln u. könnte
versch. Möbel mitnebmen
oder bei andere dabei¬
laden ? Offerten unter
S . 674 an d. T agbl.-V.

Es werden allerorts

jed 'n Standes für ange¬
nehme s hrifil . Täti -keiC
im eigenen Heim , auch
ne enb rufllch gesucht,
-chönschrilt n:cht er¬
forderlich . Verdienst bis
30 Ma:k täglich , welcher
monatl . in bar aus ! ezahlt
wird. Auskunft kostenlos.

Trio-Verbrieb Abt N.
Hans Mende, B rlin 18
Landsberger Al ee 37.

Wer kauft einen

faggon Flachs?
Schneider,

Stiftstraste 31._Btuuint
fit SlaalMM

1. Rangloge oder ein
Parkettplatz - Abonnement
zu erwerben gesucht. Oii.
unter D. 522 an den
Tagbl .-Verlag. _

Zur Teilnahme am
Unterricht

für meinen 7jäbr . Sobn.
der privatim varaebildel
ist. suche ick gleichaltrige
Knaben im nordöstlichen
Stadtt . Weis . Jdsteiner
Strabe 9.  _

Wo
findet ein Mädchen ca.
2 Monate langdiskrete'Ni nähme?
Off . u. 91. 700 Ta »bl.-V.

Heirat!
Fräulein , ev.. 33 Jahre,

bäusl . erz.. wünscht einen
solid. Herrn in den 4»er
Jahren zw. Heirat kennen
zu lernen . Mittl . Beamt
Witwer mit l Kind nicht
ausgeschlossen. Ost, unter
G. 875 an den Taabl .-Vl

Zwei nette hübsche
Freundinnen

19 u. 20 I .. aus sehr gut.
Familie , suchen, da hier
fremd , die Bekanntschaf,
zweier geb. Herren in
nur sicherer Position
zwecks Heirat . Nur ernst¬
gemeinte Offerten mit
Bild unter U. 677 an
den Tagbl .-Verlag. _

Junge Wwe.
32 I .. hübsche jugendliche
Ersch.. mit einem Kind
sehr schönes Seim , mit
etwas Vermög .. wünscht
Herrn in sicherer Stell .,
cntsor . Alters , bis 40 I .,
zwecks

Heirat
kennen zu lernen . Dis¬
kretion Ehrensache. Off.
u. T. 680 Tagbl .-Verlag.

Herr
hier tremd . 30 I .. wünscht
Bekanntschaft mit anst.
netlem Fräulein zwecks
Heirat . Zuschriften unter
O . 876 an den Taabl .-Vl
Besseres gebildetes

Fräulein
mit Vermögen u. Aus¬
steuer. eoang .. 27 Jahre,
lischt, im Hausb ., möchte
tüchtigen Geschäftsmann.
Bahn - oder Postbeamten
zwecks Heirat kennen
lernen . Offerten unter
W . 675 Tagbl .-Verlag.

f EWsts-AMWli)

Odeon
Kircbgasse 18.

Bis 20. Jan .:

dir  4«ufict)«Wtintironö
HIlii ^T SCHUTZ a CO.

WIESBADE AI

Kaiser -Frtedrieh - Ring 70. Tflephon 0331.
Ericheint nur einmal ! Bitte ausschneiden!
' Achtung ! Geflügelhalter — Landwirte!
Ihre Hühner haben Flöhe. Läuse, Milieu , Kalkbeme?
Tiefes Ungeziefer und Krankheit rerschw ndei.garantier!
in einigen Tagen und Sie erhalten mehr Eier durch dasNestei„Elriwo!"
„ffilrhoo " »oi-tt Wunder u. darf in keinem Hübner,
l all sch eu ! Lobende Anerkennungen v. Gesliigel-
zuchtoereinen . Verlange >Sie noch heute per Postkarte
gral s n. franko„Elriwo ^ Prespekl durch Sani -Versand-
Höch t a . M . 6. Miene verkö ns r ^ chl er ortS gesuck t.

Park - Kabarett
im Park - Ho el, Wilhelm-
strafi t 50. Fernspr . 6349.
j | Konzession.KOnstlerspiala. jj
j ! Anf. Punkt 4 ,9 Uhr . | j
l )»s Januar -Elite-Projr

Sissjr South,
Norweg . : angerin.

lngeborg Inden,
^olo -Tänzer n.

Grete Gravenhorst,
Vortrags - Küns lerin.

Valentine 0114»,
Rasse -Tänzerin.

Max Vogel,
der ehern, gefeierte
Bonvivant v. Resid -
Theater i. Ha inover.

Lena Düveke,
die bek . Kabarett-

Schriftstellerin.
Ilerzor -Normnnn

in ihren Tanz -Schöpf.
Maria Einodshiiter,

Vortrags -Künstlerin.
Elenita ScbiUter-

Griinitz , Kgl. Rumän.
Kammersängerin.
I.eonid Gorney,

Ballettmeister der
Petersburg . Hofoper.

Lud König,
Vortrags - Star.

Otto t'eters,
Conferencier.

C. Bechstein
J. Feurichu. a.
Spieiapparate
Piano-Magazin

H. Schürten
Vllhelmstr. 16. Tel. 58 3̂

Ä Lanke
Langaasse 16, im Haule
Singers Näbmaich.-Ecsch.
Soechst. wochent. >0—12 u.
2—4. anst. Eamst . nachm.

wftliSe (Bebifie
aus bestem Friedens -,
material . Anfcrt . kleinerer
Gebisse und Reparaturen
an einem Tage . GebiS-
umarbeit . schnellstens. .
ASM IltlG RWl
aus starkem 22- u. 20kar.
Gold , sowie aus Platin.
Alt . Gold u. Platin wird
angerechnet.
Haltbare Plombierungen.
Behandlung von Zabn-

kvankheiten.

Wiihelmstr . 8

Der große
Gesellschaftbülm:

Sklaven
Ifremden Willens

(Die Macht der
Hypnose ).

Drama in 0 Akten
-mit der berühmt.

Lee Parry.
I.ustiges Beiprogr . |

Kürstlrrnusik.

Thalia
Kirchg . 72. Tel. 6137.

Jubiiäi ms-
Fest - Programm!

Shackleton’s
Südpol-Expedition.
Ein eischütterndes

Dfama in den Eis-
re(,ionen (5 Akte ). •

Bräutijam auf Kredit
Film-Idyll in 5 Akten
aus der Ait -Wiener

Picdormderzeit mit
Herrn . Ibi . lig u.

Dora Kaiser.
Auch die Jugend ha!

Zutritt!
Spielzeit : 3-19' / , Uhr

Tannusslraße 1.

Kaschemmen-
Üiel

Krim . - Litt «n - Schau-
sp el in 6 Akten mit

Lya Sellin,
Trude Hof mann,
Danny Gürtler,

Hermann Picba.

Reizendes Lustspiel
in 3 Akten.

UDalTtglla
Heute vorletzter Tagt

Des neuen

HW FIEL
Film

Zweiter Teil:

Unus
Der Weg in die

Weit.
Der ln ball des ersten

Teils wird kurz
wiederholt.

Aufgenommen in
Spanien , Portugal u:

Nordafrika.
Beginn : 4, 6 u. 8'/,.

ßiipscr
w Wasser
oratn Hatn rrh, husten uSiur.

Urania—
30 BJelcbstr . 30

Erstaufführung :!
Einer der besten Pilins

der Gegenwart!
Besser wie Ben ,3z-
vorstellung d. 4 Teufel!

Zirkus lies
Lebens.

Großes Sensations - u
Z rkusdrama , 6 Akte.
Prachtvolle

Zirkusszene t!
Regi": Dr . J .Guter mit
Werner Krauss

in der Doppelrolle.
Ferner:

Scheidungsfiebsr.
Lustspiel in 2 Akten.

niplizissimus::I Ersle vornehmste
Künstlerspiele

WIESBADENS.
Weher ; sse 37
Te'ephon 10 8

Dir.: M. AlexandrolT.

ni
Robert und

Margarethe Koppel
sowie das fabelhafte
J anuar -Programm
Eintritt Mk. 20.—

Soupers k Mk . 45.—
Ab 0 Uhr a ends:

..Trocadero ‘.

HkM
Stants -The«1ev.

Mittwoch , 25. Januar.
W, Dorltrlluna ?lboimemeat B.
Zar itnb Zimmcrmann.
komische Oper in S ^fufvügen

non Albert Loryi 'ia.BeterT. . . . Wc. eh<'ge.Minkel
Beter Iwanow . . Hch. Schont
van 'Bett . Oltomar Steindachflf*
Marie .s.diichkeTIi.MHtl r̂ .Relchel
?ldniirak Ceiort . . ?Ner . Kionis
Lord Snndkam . . ftri * Liechler
Marquis v. Cdateanneuf

Ludmiq Nossrnann
Wirme Brown . Ruch T̂ orffretm
Ein Offizier . . 5ich. Menrauch
Ein Natsdiener . Friedr .Schmidt
Ort der Handlnnq : ZaandaM

in Holland , ^ eit : 16 ii.
Im dritten Alt :' Holisch'td ' an^
Mnsik. 9eitg .: Prof . Mtinnstaedt.
Nach dem 2. Nnfzng !S Minuten

Paule.

| Mhans-Kiiiizefte|
Ll ttwoad . 25 ^ Lnuar.

Naclmnttags 4 bis 5.30 Uhr:
^tcnnements-Kaizirt

Elldtisches Kurorchester.
Leitung : II. .Irmsr . stlit

Kurkapelltnaistsr.
1. Hymne und Triumphmarscll

aus MATda" von G. Verdi.
2. Vorspiel zu „Odysseus “ vonM. Bruch.
3. Intermezzo aus „William

Ratcliff “ von P. Masougmi.
4. Wo die Zitronen b üh ’n,

Wnlzer von Joh . Strauß.
5. Vorspiel zu „Merlin “ von

C. Goldmark . •
6. Fantasie aus „Die Jüdin®

von F. Ilalevy.
7. Papageno • Polka von L.

Stallny.
Abends 8 Uhr ira Abonnement

im großen Saale:
Kammermusik-Abend.

AuHgefiihrt von der Bläser*
Vereinigung desKurorchest .n*S|
bestehend aus den Herren:
F. Danneberg ( Rötel , Lud «'.
Brückner (Oboe ), Otto Wölfer
(Klarinette ), Pam Kraft (Horn)
upd Bernh . Petersen (Fagott)
unter Mitwirkung des IlerrO

Fr . W. Keitel (Klavier ).
Vortragsfolge:

1. Quintett für Floete , Oboe,
K ariaette , Horn und Fagott»
op . 79 von A. Klu ^hardt . %

Allegro ma non troppo —
Allegro vivace — Audanta
grucioso — Adagio —'
Alieg o molto vivace.

2. SoL>vorträgo für Klavier:
a) Orgelkonzert D-moii von
W. t r . Rach.

Maestoso — Grave — Fug«
— Lar, ro — Finale.

b) 1 EtiTden , c) Scherzo S*
moll von K. Chopin.

Fr . W. Keitel.
3. Quintett für Kavier , Oboe,

Klarinette , Horn u. Fagott,
op. 16 von L. v. Beethoven.

Grave — Allegr .i ma non
troppo — Andante canta*
bile — Rondo — Allegr^
ma non troppo.
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